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Die auswärtige Politik im Reichstag
159 Sitzung vom Donnerstag 30 März

Am Bundesratstiſche v Bethmann Delbrück v Kiderlen
uſw

Das Haus iſt ſtark beſetzt die Tribünen einſchließlich der
Diplomatenloge gefüllt Die Beſoldungsnovelle wird in dritter
Leſung verabſchiedet

Der Etat des Reichskanzlers
Hierzu liegen Reſolutionen vor

vom Abg v Treuenfels konſ mit Unterſtützung aller
Parteien mit Ausnahme der Sozialdemokraten
und Polen auf Bereitſtellung der Mittel zur baldigen Er
richtung eines Kolonialkriegerdenkmals von der Wirt
ſchaftlichen Vereinigung Behrens die Verwaltungen
anzuweiſen daß ſie auf den Abſchluß von Tarifverträgen hin
wirken und auch bei den Bundesſtaaten dahin zu wirken von
den Polen Brandys auf baldigſte Vorlegung eines Geſetz
entwurfes zwecks Regelung des Aufenthalts der Ausländer im

Deutſchen Reiche vom Zentrum Frhr v Hertling um
alljährliche Vorlage einer Zuſamenſtellung der Entſchließungen
des Bundesrats auf die Beſchlüſſe des Reichstages Die So
zialdemokraten Albrecht erſuchen den Reichskanzler im
Hinblick darauf daß die franzöſiſche Deputiertenkammer und das
engliſche Unterhaus die Bereitwilligkeit zu Rüſtungsbeſchrän
kungen ausgeſprochen haben ſofort Schritte zu tun um eine
internationale Verſtändigung über die allgemeine Einſchrän
kung der Rüſtungen in Verbindung mit der Abſchaffung des
Seebeuterechtes herbeizuführen Eine Reſolution der Volks
partei Ablaß erſucht den Reichskanzler die Bereitwilligkeit zu
erklären in gemeinſame Verhandlungen mit anderen Groß
mächten einzutreten ſobald von einer Großmacht Vorſchläge
über eine gleichzeitige und gleichmäßige Begrenzung der
Rüſtungsausgaben gemacht werden eine andere Reſolution der
Volkspartei wünſcht Schiedsgerichtsverträge nach dem Muſter des

mit Groß Britannien Die Sozialdemokraten haben ihre Tarif
vertrags und Arbeiterausſchußreſolution von früheren Etats
wiederholt

Abg Dr Spahn Ztr
Der Reichskanzler hat am 10 Dezember eingehend über die

auswärtigen Verhältniſſe geſprochen Seitdem hat ſich nichts ge
ändert in unſerem Verhältnis zu den auswärtigen Mächten Die
guten Beziehungen zu Oeſterreich das vertrauensvolle Verhältnis
zu Jtalien ſind durch die Beſuche und Depeſchenwechſel von Ber
lin und Rom anläßlich der Jubiläumsfeier in Jtalien dargelegt

Der Redner beſpricht dann im einzelnen vollkommen unverſtändlich
das Verhältnis Deutſchlands zu England zu Rußland und Frank
reich die holländiſche Frage und die Bagdadbahn Angelegenheit
Mit der Haltung Deutſchlands in der Schiedsgerichtsfrage ſind
wir im allgemeinen einverſtanden Wir wünſchen den weiteren
Abſchluß von Schiedsgerichtsverträgen mit einzelnen Staaten
doch hat das mit der Frage der Weltſchiedsgerichte nicht das ge
ringſte zu tun Der Abrüſtungsfrage ſtehen wir nicht ablehnend
gegenüber doch erwarten wir beſtimmte Anträge Hoffentlich ge
e W e r zu unſeren Nachbarſtaaten im

el ur n ehr weiter aufrecht zu erhalten
Abg Graf Kanitz konſ

Unſer Blick richtet ſich auf das Königreich Jtalien Wir nehmen herzlichen Anteil an ſeiner Feier Wir en
uns der wirtſchaftlichen und kulturellen Entwicklung des uns ver
bündeten Königreichs Wir erblicken in der Schaffenskraft und
Tatkraft des italieniſchen Volkes und ſeiner Dynaſtie eine Ge
währ für den Fortbeſtand des europäiſchen Friedens Das be

deutendſte Ereignis der letzten Zeit war die Kaiſerbegegnung in
Potsdam und die Potsdamer Abmachung Je aufrichtiger unſer
Verhalten zu Rußland iſt um ſo ſchwerer ſind die Quertreibereien
zu verſtehen deren Urſprung ja nicht zweifelhaft iſt Uns ver
binden mit Rußland nicht bloß wirtſchaftliche Jntereſſen ſondern
auch die Gemeinſamkeit unſerer monarchiſchen Jnſtitutionen
Lachen der Soz lebhafter Beifall rechts Das Bagdadbahn

Abkommen wird hoffentlich auch auf anderen Gebieten zu einem
beſſeren Einvernehmen mit England führen Das Schmerzenskind
Marokko kommt nicht zur Ruhe Es gerät in immer größere
finanzielle Abhängigkeit zu Frankreich Jch ſpreche die zuverſicht
liche Erwartung aus daß unſere Regierung unter allen Umſtänden
für die Aufrechterhaltung der AlgecirasAkte ſorgen wird Der
Redner äußert ſich über die Fremdenlegion und ſpricht dann
über das Abkommen zwiſchen Kanada und der Union das durch
aus geeignet ſei nicht nur dem wirtſchaftlichen ſondern mit der
Zeit auch dem politiſchen Anſchluß Kanadas an die Union vorzu
bereiten Aber wie ſteht es da für uns mit der Meiſtbegünſtigung
Bei dieſer Gelegenheit ſollte das ganze Syſtem der langfriſtigen
Verträge und Meiſtbegünſtigungsverträge über den Haufen ge
worfen werden Zum Schluß äußert ſich der Redner zum engliſch
amerikaniſchen Schiedsvertrag da alle Fragen der MonroeDoktrin
ausgeſchloſſen ſind hat ein ſolcher Sichedsvertrag wenig Wert
Der Redner ſchließt mit der Zuverſicht daß die auswärtige Po
litik Deutſchlands auch in Zukunft von ruhiger ſicherer Hand
geleitet werde Beifall rechts

h e

Abg Scheidemann Soz
Die internationale Sozialdemokratie arbeitet am meiſten für

den Frieden Der Himmel der Jmperialiſten in Deutſchland hängt
voller Baßgeigen weil die Tripelentente geſchwächt der Zweibund
gelähmt iſt der Dreibund ſich bewährt hat Dieſen Segen haben
uns die verhaßten Japaner und die ruſſiſchen Revolutionäre ver
ſchafft Die Marokkopolitik wird nicht ungünſtig geführt Anſere
Konſervativen ſchwärmen für Rußland als den Hort der Reaktion
Die hohe Bedeutung der Bagdadbahn verkennen wir nicht nur
unſeren Kriegshetzern paßt das nicht Wir ſollten mit Frankreich
zuſammengehen das würde uns England näher bringen und
Frankreich vom Zarismus befreien Freilich iſt Vorausſetzung da
für die Demokratiſierung Europas und Deutſchlands

Abg VBaſſermann ntl
Wir bedauern lebhaft daß der Redner des Zentrums der ſonſt

hier zur auswärtigen Politik das Wort zu ergreifen pflegte heute
durch Krankheit verhindert iſt Wir entbieten ihm unſere herz
lichſten Grüße Lebhafte Zuſtimmung Der Dreibund war eine
Garantie für die Erhaltung des europäiſchen Friedens und iſt es
weiter Die Vegegnungen unſeres Kaiſers mit dem Kaiſer von
Oeſterreich haben diejenigen Beziehungen wieder dokumentiert die
ihre Probe beſtanden haben in jenen Tagen der Balkankriſe Wir
haben unſeren Glückwunſch zum Jahrestage der Wiederaufrichtung
des Königreichs Jtalien ausgeſprochen das deutſche Parlament
die Regierungen die Monarchen Wir konſtatieren mit Genug
tuung daß die Wirkung der Potsdamer Entrevue durchaus erfreu
lich iſt Wir ſehen eine entſchiedene und ruhige Ent
wicklung unſerer deutſchen auswärtigen Politik
für die wir dem leitenden Staatsmann Anerkennung ausſprechen
Beifall Die Beziehungen zu Rußland haben ſich gebeſſert trotz

der Quertreibereien Jn der holländiſchen Frage hat der Stand
punkt Deutſchlands Anerkennung gefunden daß das Hoheitsrecht
Hollands allein in Frage kommt daß kein Staat das Recht hat
in die Befeſtigungsabſichten Hollands hineinzureden Ein leiten
der franzöſiſcher Staatsmann Herr Pichon hat erklärt daß mit
der Potsdamer Entrevue eine feſte Grundlage des Weltfriedens
gewonnen ſei

Dieſe Weltfriedenspolitik
ſtand nicht immer ſo in Frankreich im Vordergrunde ich erinnere
an Delcaſſé an die Einkreiſungspolitik Diefe Phaſe der
internationalen Politik iſt nunmehr abgeſchloſſen Jn der Türkei
kann Deutſchland durch gewiſſe Nachgiebigkeit nur Sympathien ſich
erwerben Wir freuen uns daß das große Kulturwerk der Bag
dadbahn zuſtande zu kommen ſcheint Jch möchte die Frage
ſtellen ob die Anſprüche deutſcher Staatsangehöriger in Por
tugal alle gewahrt worden ſind Der ſozialdemokratiſchen Reſo
lution über das Seebeuterecht können wir zuſtimmen Der
weitere Aushau des internationalen Rechts auf dieſem Gebiet
wäre ſehr erfreulich Gegen die Reſolution über

die Einſchränkung der Rüſtungen

haben wir erhebliche Bedenken Die Abſicht Englands ſich
dauernd die Herrſchaft zur See zu ſichern iſt klar und kann kaum
verübelt werden Gegenüber dem Anwachſen der engliſchen Flotte
ſind wir verpflichtet unſere Flottenmacht auf der entſprechenden
Höhe zu halten Auf die friedliche Stimmung in Frankreich
können wir uns nicht verlaſſen Die Franzoſen waren doch eine
kriegeriſche Nation zu allen Zeiten Das iſt doch ihr beſonderer
Stolz und der Schmerz über ElſaßLothringen iſt in maßgebenden
franzöſiſchen Kreiſen immer noch nicht überwunden
Wehr iſt notwendig Das ſind werbende Ausgaben Das hat auch
Staatsſekretär Dernburg in ſeiner letzten Broſchüre betont An
ein Wettrüſten mit England hat man niemals gedacht
Die Gefahr einer neuen Flottenvorlage iſt vorüber Wir müſſen
jetzt das Errungene ausbauen Durch ein vertrauensvolles Aus
ſprechen der verſchiedenen leitenden Staatsmänner kann alles
Mißtrauen aus der Welt geſchafft werden Auf die Erhaltung der

Unabhängigkeit Marokkos

legen auch wir großen Wert Unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen
müſſen dort freilich energiſch gewahrt werden beſonders im
Minenſyndikat Die Maßnahmen des Staatsſekretärs haben ja
auch bereits einen wohltätigen Einfluß gehabt Hoffentlich erſtarkt
auch das perſiſche Reich ſo daß ihm die Aufteilung und der
Untergang fern bleiben Die Türkei hat ſich konſolidiert Dank
unſerer finanziellen Unterſtützung iſt unſer Einfluß dort gewach
ſen Der Schiedsgerichtsreſolution ſtimmen wir zu
Sie darf ſich aber nicht auf vitale Jntereſſen der Nationen be
ziehen die die Ehre der Völker berühren

Nun zur inneren Politik Wir legen Wert darauf daß
die Reichsverſicherungsordnung noch in dieſer
Seſſion erledigt wird Die Kommiſſion iſt mit Eifer und
Energie der ſchweren Materie Herr geworden Sollen dieſe
Arbeitsfrüchte verloren gehen Sollen die Witwen und Waiſen
noch länger warten Auch die Verſicherung der Privat
beamten und die Heimarbeitsnovellen müſſen noch
verabſchiedet werden ehe wir auseinandergehen Dringend wün
ſchen wir das Zuſtandekommen der elſaß lothringiſchen
Verfaſſung Als der Kanzler damals die Vorlage ankündigte
begrüßten das alle Redner Nur die Konſervativen ſchwiegen
Nach dem Grundſatz Wer ſchweigt ſtimmt zu konnte man an
nehmen daß ſie auch einverſtanden ſeien Heiterkeit rechts
Nun fürchtet man auf einmal die ſüddeutſchen Demokraten Fürch
tet man Leute wie Graf Lerchenfeld v Varnbüler und die anderen
ſüddeutſchen Bevollwächtigton im Bundesrat Heitereit Preu
ßens Einfluß muß maßgebend ſein im Reich Das will jeder

S h h T

Unſere ſtarke

Patriot Aber dieſer Einfluß drückt ſich nicht ziffernmäßig aus
ſondern liegt in der geſchichtlichen Tradition Bei den Nach
wahlen iſt auch der Liberalismus in Mitleidenſchaft gezogen
worden auf Koſten der Sozialdemokratie Aber die Herren von
der Reichsfinanz Mehrheit haben ſeit der Ablehnung
der Erbſchaftsſteuer keinen Sitz erobert Hört hört links Sie
haben aber ſechs Sitze verloren Zuruf rechts Aber wie Heiter
keit und hört hört rechts Den Vorwurf antinationaler Ge
ſinnung weiſen wir mit aller Entſchiedenheit zurück Lebh Bei
fall bei den Natlib Wir haben die Finanzreform abgelehnt weil
ſie antiſozial und antinationgal war Lebh Beifall
links lauter Widerſpruch rechts Wir ſtanden auf dem Boden
der Regierungsvorlage Lebh Beifall links Sie Sie haben das
beſte Stück die Erbſchaftsſteuer herausgebrochen Lebh
Beifall links Lachen rechts Wundern Sie ſich nicht über die
Erregung im Volke Rufe rechts Nationallibergle Agi
tatoren ſind ſchuld Wäre die Erregung nicht im Volke könnte
ſie kein Agitator wecken Der Hanſabund Aha Rufe rechts
iſt ohne die Mitwirkung der nationalliberalen Partei ſelbſtändig
zuſtande gekommen Die Gründungsverſammlung leitete der Land
rat a D Rötger der konſervativ iſt Lebh Hört hört links

Unſer Rießer hat ſich beteiligt weil er die Gründung im Jnter
eſſe des Mittelſtandes für notwendig hielt Lachen rechts Nun
werfen Sie uns Landwirtſchaftsfeindlichkeit vor Sie ſchimpfen
uns z B in den Flugblättern bei den letzten oſtpreußiſchen Wah
len als Flotten Kohlen und Schlotjunker Das iſt alles un
wahr Wir ſind durchaus landwirtſchafts und mittelſtands
freundlich Aber gegen den Zolltarif ſtimmten Leute wie Dr
Hahn Dr Oertel und v Oldenburg Lebh Hört hört links
Das ſind die Koryphäen des Bundes der Landwirte
Lachen rechts Der Bauernbund hat eine energiſche Tätig

keit in Oſtpreußen entfaltet Auch er iſt eine ſelbſtändige Or
ganiſation

Ein Zwiſchenfall
Vizepräſident Dr Spahn Der Reichskanzler hat mit dem

Bauernbund nichts zu tun Lebhafter Beifall rechts und Heiter
keit Zurufe rechts Wahlrede

Abg Baſſermann Jch muß mich gegen Angriffe wehren Der
Bauernbund ſteht in gewiſſen freundlichen Beziehungen zu uns
Auch das beweiſt unſere Landwirtſchaftsfreundlichkeit Lachen
rechts Wir waren immer eine liberale Mittelpartei
Schon unſer großer Führer Bennigſen hat immer an dem liberalen
Charakter unſerer Partei feſtgehalten Er hat den fehlenden Ein
fluß des deutſchen Bürgertums darauf zurückgeführt daß die ver
ſchiedenen liberalen Parteien ſich in wichtigen kulturellen Fragen
nicht zu einigen vermochten Wir müſſen dafür ſorgen daß nicht
Männer in den Reichstag kommen die unſere Handelspolitik er
ſchweren würden Wenn ſolche Leute hineinkommen würden wie
die die damals den Zolltarif ablehnten dann wäre eine Politik
der Handelsverträge verbunden mit dem Schutze der nationalen
Arbeit überhaupt nicht möglich Zeiten des Zollkriegs wären die
Folgen Auch wir bedauern die Gegenſätze zwiſchen den bürger
lichen Parteien aber wir ſind nicht ſchuld daran Lebhafter Bei
fall links großes Gelächter rechts Der Angriff ging von der
Rechten aus Dr Hahn wollte ja den letzten Nationalliberalen
aus der Provinz Hannover herausdrängen Da müſſen wir uns
zur Wehr ſetzen Dieſer Kampf hat erſt eingeſetzt als die Ver
treter des Bundes der Landwirte in die konſervative Fraktion
eintraten Das beweiſt daß der Bund der Landwirte eine konſer
vative Organiſation geworden iſt und von da an datiert die Ver
ſchlechterung der Beziehungen zu uns Heute iſt die politiſche
Situation vielfach beherrſcht durch den Haß der Rechten
gegen den Liberalismus Lachen rechts und Zuruf
Umgekehrt Das hat in konſervativen Blättern ſogar geſtanden
Es mag Jhnen ja unangenehm ſein daß der Liberalismus heute
im Oſten verſtärkt iſt dort verſucht Neuland zu gewinnen nicht
nur in Lyck Oletzko und LabiauWehlau auch in anderen Wahl
kreiſen Unſer gutes Recht iſt es dem Ruf zu folgen der an uns
ergeht auch aus konſervativen Kreiſen wegen Jhrer Haltung in
der Finanzreform Lachen rechts und es iſt unſere Pflicht Sie
reden fortwährend von Begünſtigung der Sozialdemokratie von
badiſcher Großblockpolitik uſw Nun in Frankfurt a O ift das
Mandat an den Sozialdemokraten gegangen weil 200 ländliche
Wähler den Nationalliberalen nicht gewählt haben und in Reu
ſtadt Landau iſt das Mandat durch Vertrauensmänner des Bun
des glatt dem Sozialdemokraten ausgeliefert Sehr richtig
links Nur noch Monate trennen uns von den Wahlen
Lachen rechts Noch nie war der Aufmarſch der Par

teien ſo ein Beweis für das politiſche Jntereſſe des Volkes
Wir ſtehen auf dem Boden der uns vorgezeichnet iſt durch unſere
Geſchichte und unſeren Führer Rudolf v Bennigſen der immer
betont hat daß ein ſtarker Liberalismus in Deutſchland eine Not
wendigkeit iſt Ein ſtarker Liberalismus der dem liberalen
Bürgertum den Einfluß geben ſoll auch im Parlament
Geſetzgebung und Verwaltung den es heute nicht hat und wir
ſind überzougt daß wir damit dem monarchiſchen Gedanken am
beſten dienen Großes Gelächter rechts Beifall links Das ge
ſchieht nicht wenn in der Bevölkerung der Eindruck erweckt wird
daß ungerecht unſozial verfahren wird daß einfeitige
Klaſſenpolitik getrieben wird Darüber lehrt die Ge
ſchichte der Völker das Nötige Wir werden uns weder durch
Drohungen beirren laſſen noch durch Lockrufe ſondern den
Kampf mit aller Energie führen für unſere libe
rale Sache Lebhafter Beifall links Ziſchen rechts worauf
ſtürmiſche Gegendemonſtrationen der Nationalliberalen und der
Volkspartei antworten Abg Dr Arendt ruft Und die Sozial
demokraten Heiterkeit vechts Lachen bei den Nationallibergken



Abg Dr Wiemer Vp
Wir halten die langfriſtigen Handelsverträge im Gegenſatz

zum Grafen Kanitz für ein Glück Auch in induſtriellen Kreiſen
kommt unſere Aufaſſung immer mehr zum Durchbruch daß das
Gleichgewicht zwiſchen Jnduſtrie und Landwirtſchaft beim Zoll
tarif und den Handelsverträgen zuungunſten der Jnduſtrie ver
ſchoben iſt Hier iſt eine Aufgabe für den Hanſab und Das
Abkommen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Kanada wird
hoffentlich nicht ohne günſtigen Einfluß auf unſere Beziehungen
ſein Graf Kanitz ſprach davon daß wir nicht die größten Gegner
Englands ſeien um kein Mißverſtändnis aufkommen zu laſſen
erkläre ich wir ſind überhaupt keine Gegner Bande des Blutes
verbinden uns Von einer Ueberſchätzung der

Potsdamer Entrevue

haben wir uns von Anfang an freigehalten Von Lockerung des
Zweibundes von einem Rückverſicherungsvertrag kann keine Rede
ſein Jm Gegenſatz zum Grafen Kanitz erkläe ich daß wir nicht
wünſchen daß unſere konſtitutionellen Verhältniſſe in Verbindung
gebracht werden mit denen in Rußland Aber auch wir hoffen
daß auf Grund dieſes und weiterer Abkommen unfere Beziehungen
zu Rußland möglichſt freundlich geſtaltet werden Der Dreibund
iſt der ruhende Pol in der Erſcheinungen Flucht Wir bringen
dem italieniſchen Volke unſeren Herzlichen Glückwunſch dar
Wir hätten uns auch ſehr gefreut wenn der deutſche Kaiſer per
ſfönlich die guten Wünſche des deutſchen Volkes in Rom über
bracht hätte Beifall links Unſere Stellung zur Abrüſtung
iſt klar Darum freuen wir uns über die Worte des engliſchen
Stagatsſekretärs

Wir erwarten jetzt Taten von unſerem Reichskanzler
Was heute Utopie genannt wird kann morgen Wahrheit ſein
Der Redner wünſcht dem erkrankten Frhrn v Hertling baldige
Geneſung Männer von ſeiner Eigenart ſind dem Parlament
außerordentlich nützlich Beifall Jch will nicht über den
Bauernbund und andere Dinge hier ſprechen Jch fürchte die
Strafgewalt des Präſidenten nicht denn dieſe Dinge gehören
hierher zum Etat des leitenden Staatsmannes der an der po
litiſchen Situation ſchuld iſt Lebh Beifall links Unſere Ge
ſchäftslage iſt ganz verfahren Man treibt Raubbau mit
unſerer Arbeitskraft Lebh Beifall Aber mit langen Predigten
erreicht man keine kurzen Reden Herr Gamp Weiſe Zurück
haltung iſt da viel beſſer Schuld an allem iſt man gelnde
Aktionsfähigkeit der jetzigen Mehrheit Sie iſt
keine Stütze für die Regierung denn jeder Staatsſekretär muß
immer wieder von neuem auf die Suche nach einer Mehrheit für
ſeine Vorlagen gehen Eine Herbſtſeſſion ſoll ſtattfinden
Wann ſollen da die Neuwahlen ſein Zuruf im Zentrum Gar
nicht Das möchte Jhnen paſſen Januarwahlen halten wir
nicht für günſtig Der Reichskanzler lächelt Man will aber
das Volk die Finanzreformſünden vergeſſen laſſen Die Erledigung
der Verſicherungsordnung wünſchen auch wir ebenſo des Heim
arbeitsgeſetzes und des Arbeitskammergeſetzes Herr Erzberger
hat in einer Verſammlung von dem Freimaurerhäuptling Schra
der geſprochen Heiterkeit links und uns Kulturkampfgelüſte vor
geworfen Den Gefallen tun wir Jhnen nicht Trotzdem werden
wir uns in dem Grenzgebiete zwiſchen Staat und Kirche immer
auf Seite des Staates ſtellen Auch dem Reichskanzler hat Erz
berger den Fehdehandſchuh hingeworfen weil er die Rechte des
Staates wahrnahm Die Haltung der Konſervativen war auch
bemerkenswert Es handelte ſich bei der Heydebrandſchen
Attacke wegen des Reichslandes um eine wohl überlegte Aktion
gegen Herrn v Bethmann Schon Fürſt Bismarck hat dieſen Par
tikularismus der preußiſchen Konſervativen aufs ſchärfſte ver
urteilt Wir haben keine Veranlaſſung für den Reichskanzler
durchs Feuer zu gehen in der elſaß lothringiſchen Frage aber
ſtehen wir auf ſeiner Seite Der Kriegsminiſter v Roon ſchrieb
an Bismarck von der Verworfenheit Rat und Kopf
loſigkeit der Konſervativen Er wirft ihnen neidiſche
und boshafte Ueberhebung und Mangel an ſchöpferiſchen Talenten
vor Hört hört links Die Konſervativen ſind auch heute
noch ein Hemmſchuh für jeden politiſchen Fortſchritt Und Fürſt
Hohenlohe erklärte daß die Konſervativen auf das Reich pfeifen
Dazu paßt auch daß Graf Schwerin Löwitz am 40 Jahrestage
hier nur eine ſehr homöopathiſche Doſis der Anerkennung zur
Verfügung hatte Wir Liberalen wollen daß Preußen die Vor
macht des Reiches bleibt darum darf aber Preußen kein Bollwerk
des Rückſchritts ſein Bei der Handhabung des Vereinsgeſetzes tut
die Behörde was ſie will Das muß verbitternd wirken Nun
wird von der Rechten gern verſucht uns mit den Sozialdemo
kraten wie heute ein antiſemitiſches Blatt ſagt in denſelben
Topf der Verdammnis zu werfen Von einem ſolchen Bündnis
kann keine Rede ſein Weder die Liberalen noch die Sozialdemo
kraten denken an einen ſolchen Bund auf Leben und Tod
Uns trennen Weltanſchauungen das wird auch bei den Wahl
kämpfen zum Ausdruck kommen Denken Sie an die letzte Rede
Bebels in Hamburg Jetzt wollen Klerikale und Konſervative in
der Stichwahl die Sozialdemokraten den Liberalen vorziehen Wo
bleibt da auf einmal der nationale Gedanke Wir ſind geſpannt
auf dieſe Deſperadopolitik Und wie gern hat die Rechte nicht die
Hilfe der Sozialdemokraten genommen Die konſervativen Abge
ordneten Glüer Hufnagel v Bolke und andere ſind nur mit ſozial
demokratiſcher Hilfe gewählt worden Lebh Hört hört links
Lachen rechts Freilich jetzt heißt es auf der Rechten Ach grüß
mich nicht Unter den Linden wenn wir erſt wieder im Wahlkreis
ſind dann wird ſich alles finden Heiterkeit Wir gehen unſeren
Weg weiter und hoffen mit der nationalliberalen
Partei eine Front zu bilden Lebhafte Rufe Aha
rechts damit die reaktionären Zuſtände unſeres Vaterlandes
beſeitigt werden Ob wir dabei Erfolg haben werden ſtürmiſches
Gelächter rechts und im Zentrum darüber wird das Volk ent
ſcheiden Lebhafter Beifall links

Reichskanzler von Bethmann Hollweg
Auf die parteipolitiſchen Erörterungen des Vorredners

werde ich nicht eingehen Jch bin ihm aber dankbar für die
arbeitsfreudige Mitwirkung die er mir bis in den nächſten
Winter hinein verſprochen hat Heiterkeit 59 will auch
nicht auf den Nachbericht über die Reichsfinanz
reform eingehen Sehr viel wird dabei nicht herauskom
men Lebhafte Zuſtimmung rechts und im Zentrum
Widerſpruch links Der eigentliche Kampf iſt längſt ausge
fochten Lebhafter Widerſpruch links Von dieſer Ver
handlung will man auch im Volke auf die Dauer nichts
wiſſen Lebhafte Zuſtimmung rechts und im Zentrum
Jch habe um das Wort gebeten um einige kurze Ausführun
gen zu den Fragen der Abrüſtung und der Schieds
gerichte zr ſagen Der ſozialdemokratiſche Antrag ver
langt ich ſoll Schritte tun um eine internationale Verſtän
digung in der allgemeinen Einſchränkung der Rüſtungen
herbeizuführen Jn der Tat wird der Abrüſtungsgedanke
in Parlamenten auf Kongreſſen von e e unausgeſetzt weiter erörtert Auch die erſte Haager Friedens
konferenz hat die Frage behandelt hat in chließlich

mit dem Wunſche begnügen müſſen daß die Regierungendas Problem andauernd eren deuen er vie

Wunſche entſprochen Aber wir haben keine brauchbare
Formel gefunden Daß andere Regierungen glücklicher ge
weſen wären iſt mir nicht bekannt und auch die ſonſtigen
Studien haben zu Linem praktiſchen Ergebnis meines
Wiſſens nicht geführt Jch bin wenigſtens noch nirgends
einem irgendwie greifbaren Vorſchlag einem Vorſchlag der
auch nur ins Detail ginge über den ſich ernſt
haft diskutieren ließe begegnet und auch aus der heutigen
Debatte habe ich einen ſolchen Vorſchlag noch nicht heraus
gehört Sehr richtigl Jch glaube Sie haben ſich eine
vielleicht ideale aber praktiſch nicht durchführbare Aufgabe
geſtellt will damit nicht über den Wert der Arbeit
der Freunde des Friedens und der Abrüſtung aburteilen
Die Zeit wo in Europa die Kriege durch die Kabinette ge
macht wurden iſt vorüber Sehr richtig Die Stimmun
gen aus denen jetzt bei uns noch Kriege entſtehen können
liegen wo anders ſie wurzeln in Gegenſätzen die vom
Volksempfinden getragen werden Jedermynn
weiß daß ſich dieſes Empfinden ſehr leicht beeinfluſſen läßtEs wird häufig auf die Unverantwortlichen Preßtreibereien
hingewieſen Ein Gegengewicht gegen alle ſolche und ähn
liche Einflüſſe iſt ſehr erwünſcht und ich werde der erſte ſein
der es dankbar begrüßt wenn es der internationalen Ar
beit gelingt ſolche Gegengewichte zu ſchaffen Wenn
ich aber praktiſche Maßregeln ergreifen wenn ich den an
deren Mächten Vorſchläge auf Abrüſtung unterbreiten ſoll
dann genügen dazu nicht allgemeine Friedens
beteuerungen Deren iſt Deutſchland überhoben durch
eine rierzigjährige konſtante Politik die zeigt daß wir keine
Händel mit der Welt ſuchen Lebhafter Beifall Dann
muß ich ein feſtumriſſenes Arbeitsprogramm vorlegen kön
nen dann muß ich auch ſachlich prüfen ob ein ſolches Pro
gramm überhaupt aufgeſtellt und wenn es aufgeſtellt auch
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durchführbar iſt Wer unſichere verſchwommene Vorſchläge
macht kann ſehr leicht anſtatt zum Beruhiger zum Stö
renfried werden Sehr richtig Nicht ganz ſo weit
wie der ſozialdemokratiſche Antrag geht die Reſolution die
die Herren von der Fortſchrittlichen Volkspartei vorſchlagen
Auch der Abg Spahn hat ſich wie ich glaube in ähnlichem
Sinne ausgeſprochen Da wird beantragt wir möchten in
Verhandlungen eintreten wenn uns von anderer Seite Vor
ſchläge gemacht werden Jch bin den Herren aufrichtig
dafür dankbar daß ſie mir nicht die Aufgabe zuſchieben
wollen formulierte Anträge auszuarbeiten Heiterkeit ſon
dern daß Sie das anderen zuweiſen möchten Wenn die
Großmächte ein Abkommen über allgemeine internationale
Abrüſtungen treffen wollten dann müſſen ſie ſich zuerſt dar
über einigen welche Geltung überhaupt die einzelnen Natio
nen im Verhältnis zueinander haben ſollen Es muß eine
Art Rangordnung aufgeſtellt werden in die jede Nation
nummernmäßig mit ihrer zugehörigen Einflußſphäre einge
tragen wird Vielleicht kann es ſo gemacht werden wie es
bei den induſtriellen Syndikaten geſchieht

ch würde es ablehnen ein ſolches Formular zu entwerfen
raktiſch könnte man ſagen iſt ein Ranganſpruch ſchon

erfüllt England iſt davon überzeugt und hat es wieder
holt erklärt daß trotz aller ſeiner Wünſche auf Einſchrän
kung der Rüſtungen und auf Schlichtung etwaiger Streitig
keiten durch ſchiedsgerichtliches Verfahren ſeine Flotte unter
allen Umſtänden jeder möglichen Kombination in der Welt
gerrachſen oder ſogar überlegen ſein müſſe Sehr richtig
reckts Dieſen Zuſtand anzuſtreben iſt ein gutes Recht
Englands Und gerade wie ich zur Abrüſtungsfrage ſtehe
würde ich der letzte ſein dieſes Recht auch nur
irgendwie anzuzweifeln Ganz etwas anderes
aber iſt es einen ſolchen Anſpruch zur Grundlage eines Ab
kommens zu machen das von den anderen Mächten in fried
licher Zuſtimmung angenommen werden ſoll Wenn dagegen
Einſprüche gemacht werden wenn andere Mächte mit den
ihnen zugewieſenen Kontingenten nicht zufrieden ſindman braucht nicht bloß dieſe Fragen aufzuwerfen um zu

wiſſen wie es auf einem Weltkongreſſe ein europäiſcher
würde ja nicht ausreichen zugehen würde der über derartige
Einſprüche zu entſcheiden hätte Und dann die Heere Wenn
uns z B in Deutſchland zugemutet werden ſollte unſer
Heer ſagen wir um 100 000 Mann zu verringern um
wieviel müßten dann die Heere von Frankreich Nußland
Oſterreich und Jtalien verringert werden Wenn Sie zu
irgendeiner Zahlenproportion hier kommen wollen dann
müſſen Sie zuletzt das allgemeine Machtverhältnis fixieren
in dem dieſe Nationen zueinander ſtehen ſollen Bei einer
vorbereitenden Enquete würde mir jede Nation antworten
daß ſie die Stellung in der Welt r welche der Ge
ſamtſumme ihrer nationalen Kräfte entſpricht und daß ihre
Streitkräfte dieſem gru entſprechend abgemeſſen wer
den müſſen Jch würde jedenfalls für Deutſchland keine
andere Antwort r Jch würde auch der Ehre und dem
r r edes anderen Volkes zu nahe treten wenn

ich ihm andere Auskunft zumutete

Der ſozialdemokratiſhe Antrag nimmt Bezug auf die Ver
handlungen in der franzöſiſchen Deputiertenkammer Hat nicht
trotz dieſer Verhandlungen aber das neue franzöſiſche Mini
ſterium die programmatiſche Erklärung mit der ſie ſich der
Kammer vorſtellte unter deren lebhaftem Beifall mit dem Be
kenntnis geſchloſſen daß ebenſo wie andere Regierungen in
einer ſtarken Wehrmacht eine weſentliche Friedensbürgſchaft
erblicken ſehr richtigl und daß deshalb er den Streitkräften
zu Waſſer und zu Lande beſondere Fürſorge zuwenden werde
Hört hört Sie können ſich darauf verlaſſen keine Antwort

würde anders lauten Unter ſolchen Umſtänden ſoll dann ein
Schema ſgr die Abrüſtung zuſtande kommen Wenn die Na
tionen ſich willig von einem internationalen Kongreß die
Stellung diktieren ließen die ſie in der Welt einnehmen wür
den dann würden wir auch noch einen Maßſtab finden müſſen
wie wir wieder die Stärke der Armee gegeneinander W
Auch nah einem ſolchen Maßſtabe hat man mit eifrigem Be
mühen geſucht aber bisher noch ohne jeden Erfolg Jch brauche
hnen nicht im einzelnen die abſoluten und die relativen

Formeln re die man da aufzuſtellen verſuchte Alle
dieſe Dinge ſind den Herren bekannt Aber man hat in dieſen
Formeln noch keinerlei brauchbaren Maßſtab gefunden Das
wird auch von den Freunden der Abrüſtung immer mehr er
kannt und zugegeben Und endlich und vor allem jeder Ver
ſuch allgemeiner internationaler Abrüſtung müßte meines Da
fürhaltens immer wieder an der Frage der Kontrolle ſchei
tern Jch halte jegliche Kontrolle für abſolut undurchführbar
und der Verſuch dieſer Kontrolle würde zu nichts anderem
führen als zu fortgeſetztem gegenſeitigen Mißtrauen Sehr
richtig und andauernde Erregung Lebh Zuſtimmung Wer
wird ſich auch darauf einlaſſen ſolange er nicht die abſolute
Sicherheit dafür hat daß nicht irgend ein Nachbar ſeine Streit
kräfte doch ſtärker macht als im Abrüſtungsabkommen zuge
ſtanden wird Denken Sie doch an den klaſſiſchen Fall des von
Napoleon niedergeworfenen Preußen Napoleon hatte Preußen
eine Armee von 42 000 Mann zugeſtanden und Napoleon
hatte doch wahrhaftig Kontrollmittel an der Hand wie ſie
noch keine andere Macht einer Macht gegenüber beſeſſen hat
oder in Zukunft beſitzen wird Und trotz der ſchonungsloſen
Anwendung dieſer Kontrollmittel iſt es dem preußiſhen Pa
triotismus iſt es den großen genialen Führern des preußiſchen
Volkes gelungen eine vierfach ſtärkere Armee aufzuſtellen als
der Sieger ihm zugeſtanden hatte Wer die Frage der Ab
rüſtung einmal ſachlich und ernſthaft durchdenkt bis in ihren
letzten Konſequenzen durchdenkt der muß zu der Ueberzeugung
kommen daß ſie un lösbar iſt ſolange die Menſchen Men
2 und die Staaten Staaten bleiben Sehr h Lachen b

Soz Von verſchiedenen Vorrednern ſind auch die Ausfüh
rungen erwähnt worden die der engliſche Miniſter des Aus
wärtigen über die Abrüſtungsfrage gemacht hat Der engliſche
Miniſter hat dabei dem Gedanken Ausdruck gegeben daß ein
Nachrichtenaustauſh zwiſchen England und Deutſchland über
die gegenſeitigen Schiffsbauten vor Ueberraſchungen ſicher und
in beiden Ländern die Ueberzeugung befeſtigen könnten daß
keins das andere heimlich überbieten will Durch den Nach
richtenaustauſch würden dann auch die anderen Nationen über
das Verhältnis orientiert werden in dem England zu Deutſch
land ſteht Und auch das würde dem allgemeinen Frieden
dienen Wir haben dieſem Gedanken um ſo eher beitreten
können als unſer Bauprogramm für die Flotte von Anfang an
offen vor aller Welt daliegt und wir haben uns deshalb be
reit erklärt uns hierüber mit England zu verſtändigen in der
Hoffnung daß dadurch die erwartete Beruhigung der öffent
lichen Meinung in England eintreten werde Zuruf bei den
Sozd Und die Kontrolle Auch die Frage der Schieds
gerihhte iſt in neuerer Zeit beſonders lebhaft erörtert in
ſonderheit nach der Richtung hin ob es möglich wäre Schieds
gerichtsverträge ohne die ſogenannte Ehrenklauſel zuſtande zu
bringen Dieſe Klauſel bildet bekanntlich den Beſtandteil
aller bisher abgeſchloſſener Schiedsgerichtsverträge Sie be
ſagt daß kein Schiedsſpruch in Anwendung kommt von dem die
Unabhängigkeit die Ehre die Lebensbedingungen eines der
vertragſchließenden Teile berührt werden Man hat nament
lich erörtert die Möglichkeit des Abſchluſſes eines derartigen
unbeſchränkten Schiedsvertrages zwiſchen England und
Amerika Dabei iſt namentlich in Amerika die Anſicht ver
treten worden daß die Bildung eines derartigen unbe
ſchränkten Schiedsvertrags auf die anderen Nationen der Wir
kung einer Allianz gleichkommen würde Es iſt nicht meines
Amtes die Chancen eines derartigen Abkommens zwiſchen
Großbritannien und den Vereinigten Staaten von Nordamerika
u erörtern Jede Nation hat es mit ihrem Takt nach alle
em abzumachen ob und unter welchen Bedingungen ſie

Schiedsgerichtsverträge abſchließen will Jnternationale die
Welt umſpannende von einem Weltkongreß oktroyierte
Schiedsgerichtsverträge halte ich für ebenſo unmöglich wie eine
internationale allgemeine Abrüſtung

Deutſchland ſteht den Schiedsgerichtsverträgen nicht ablehnend
gegenüber Wir haben in allen unſeren neuen Handelsverträgen
die Beſtimmung aufgenommen daß Tariſſtreitigkeiten einem
ſchiedsgerichtlichen Verfahren unterworfen werden ſollen Wir
haben mit zwei Großmächten allgemeine Schiedsgerichtsverträge
abgeſchloſſen von dem der eine noch fortgeſetzt in Gültigkeit be
ſteht Deutſchlands Betreiben iſt es vor allem zu danken daß im
Haag die Einſetzung eines internationalen Priſenhofes zuſtande
gekommen iſt Was aber die Ehrenklauſel anlangt fs
ſchafft nach meiner Aeberzeugung ihre Streichung nicht den Frieden
ſondern ſie konſtatiert lediglich daß zwiſchen den beiden Nationen
welche ſich ſtreiten ein ernſthafter Anlaß den Frieden zu brechen
nicht gedacht werden kann Ein unbeſchränkter Schiedsvertrag
beſiegelt lediglich einen bereits de facto beſtehenden Zuſtand
Aendert ſich dieſer Zuſtand entwickeln ſich zwiſchen den beiden
Nationen Gegenſätze welche ihre Lebensbedingungen berühren
welche wie man im gemeinen Leben zu ſagen pflegt an die
Nieren gehen dann möchte ich den Schiedsvertrag ſehen der nicht
wie Zunder brewnt Zuſtimmung Man kann aus dem
Leben der Nationen die Altima ratio nicht ganz wegſtreichen
Wir können nur beſtrebt ſein ihr Eintreten ſobald und ſoweit wie
möglich hinauszuſchieben Dazu dienen zweifellos auch Schieds
verträge und um ſo geeigneter werden ſie ſein je mehr man ſie
auf klar zu überſehende Rechtsverhältniſſe beſchränkt Wenn wir
ſo praktiſch handeln und Deutſchland tut das ſo dann tun wir
nützlichere Arbeit als mit der Vorſtellung von Zuſtänden welche
dem Weſen der Menſchheit und der Staaten fremd ſind Zur
Friedfertigkeit aber gehört Stärke Es gilt noch immer der alte
Satz daß der Schwache eine Beute des Starken werden wird Will
oder kann ein Volk für ſeine Rüſtung nicht mehr ſoviel ausgeben
daß es ſich in der Welt durchſetzen kann dann rückt es eben in das
zweite Glied dann ſinkt es in die Rolle des Statiſten zurück
Es wird immer ein anderer ein Stärkerer da ſein der bereit iſt
ſeinen Platz in der Welt einzunehmen Wir Deutſchen in
unſerer exponierten Lage ſind vor allem darauf ange
wieſen dieſer rauhen Wirklichkeit unerſchrocken ins Ge
ſicht zu ſehen Nur dann werden wir uns den Frieden und unſere
Exiſtenz erhalten Lebhafter Beifall Ziſchen bei den Soz Erren lebhafter Beifall
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Staatsſekretär des Auswärtigen von Kiderlen
Wächter

Es iſt an mich die Frage gerichtet worden wie es mit der
Anerkennung des neuen Regiments in Portugal ſtehe Bei einem
internationalen Gedankenaustauſch iſt beſchloſſen worden daß die
formelle Anerkennung der Regierung ſtattfinden ſolle wenn ſie
von ihrem eigenen Parlament von der Nationalverſammlung an
erkannt ſei Dies iſt bisher nicht erfolgt Wir ſind daher vollauf
berechtigt wenn wir die portugieſiſche Regierung bisher nicht an
erkannt haben Dieſelbe Stellung haben auch die anderen Mächte
eingenommen Beifall Die zweite Frage betraf das Eigen
tumeines Deutſchen in Oporto es wurde ihm dort ſein
Grundbeſitz rechtswidrig genommen Wir haben die Verhältniſſe
eingehend geprüft und es iſt ganz zweiſellos daß eine Rechts
verletzung vorliegt Hört hört Wir haben das Portugal
in freundſchaftlicher aber energiſcher Weiſe mitgeteilt Alle unſere
Vorſtellungen ſind aber bisher vergeblich geweſen Hört
hört Es bleibt uns daher nichts übrig als zu erwägen welche
Maßregeln wir nun ergreifen wollen um unſerem Untertanen zu
ſeinem Rechte zu verhelfen Jn dieſen Erwägungen ſind wir be
griffen Sie können ſich darauf verlaſſen daß wir die Rechte
des Deutſchen nergiſch wahren werden Beifall

Abg von Morawsky Pole führt Beſchwerde über angebliche
Verletzung des Poſtgeheimniſſes polniſchen Vereinen gegenüber
und begründet die polniſche Reſolution auf Vorlegung eines Ge
ſetzentwurfes zur Regelung des Aufenthaltes der Ausländer im
Deutſchen Reiche

Abg Eickhoff Vp Die verbündeten Regierungen ſollten die
Verhandlungen auf Schaffung eines Schiedsgerichtswertrags mit
Amerika wieder aufnehmen Caſablanca ſollte uns eine Lehre
ſein und uns veranlaſſen auch mit Frankreich einen ſolchen Ver
trag zu ſchließen Das würde moraliſch einen großen Eindruck
machen

Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Abg v Bieberſtein konſ Herr Baſſermann hat behauptet

in einem von mir unterzeichneten Flugblatte ſeien die National
liberalen als die ſchlimmſten Feinde der Landwirtſchaft bezeichnet
worden Das Schreiben war vertraulich Es handelt ſich dabei
alſo um einen Vertrauensbruch Lachen links Jch habe nur
geſagt daß die liberalen Parteien in ihrer Geſamtheit und nicht
zuletzt die Nationalliberalen agrarierfeindlich ſind Heiterkeit
und Zurufe links Na alſol Jch erkenne aber an daß bei den
Nationalliberalen viele Landwirtſchaftsfreunde ſind

Abg Baſſermann ntl Herr v BVieberſtein beſtätigt damit
nur das was ich geſagt habe

Weiterberatung Freitag 12 Uhr
Schluß 6 Uhr
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Preussischer Landtag

Abgeordnetenhaus
60 Sitzung vom Donnerstag 30 März 11 Uhr

Am Miniſtertiſch Dr Sydow
Die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über das

Pflichtforthildungsſchnimeſen
wird fortgeſetzt

x Abg Dippe nil wünſcht daß auch für die weibliche Jugend
Pflichtfortbildungsſchulen errichtet werden Die Fortbildungsſchule
dürfe nicht durch obligatoriſchen Religionsunterricht belaſtet
werden Auch der gute Samen darf niemals zu dick ausgeſtreut
werden wenn man nicht verkümmerte Früchte ernten will Sehr
richtig links Eine religiöſe Einwirkung durch die Kirche kann
ja ſtattfinden aber ohne Zwang Wir hoffen daß der Entwurf
ſo aus der Kommiſſion kommt daß wir ihm zuſtimmen können

Beifall
x Abg Mertin Oels frk ſtimmt der Kommiſſionsberatung

zu Fortbildungsſchule und Jugendpflege müſſen ſich ergänzen
letztere iſt ohne erſtere nicht denkbar Die Ausführungen Dr
Schmeddings können wir unterſchreiben nur glauben wir daß
der obligatoriſche Religionsunterricht ſich für die Fortbildungs
ſchule nicht empfiehlt Sehr gefährlich wäre es wenn man in
dieſem ſubtilen Entwurf ſchabloniſieren würde Die Jugend iſt
ein Pfund mit dem wir wuchern müſſen deshalb wollen wir ihr
alles nötige Rüſtzeug mitgeben Beifall

x Abg Roſenow Vp iſt ebenfalls für Kommiſſionsberatung
Dem Grundgedanken des Geſetzes ſtimmen wir zu haben aber
gegen einzelne Beſtimmungen ſchwere Bedenken Der Entwurf
gibt keine Auskunft was unter ſtaatsbürgerlicher Erziehung zu
verſtehen iſt Wir haben gehört daß man damit gewiſſe Auf
faſſungen in der Schule bekämpfen will Hierdurch würde das
Vertrauen der Bevölkerung erſchüttert Zu ſchweren Bedenken
gibt die Zuſammenſetzung des Schulvorſtandes Anlaß Die Be
ſtimmungen über die ſtaatsbürgerliche Erziehung über die Lehrer
und den Schulvorſtand waren auch in dem urſprünglichen Ent
wurf der vom Handelsminiſterium ſtammt nicht enthalten Sehr
richtig links Hier fühlt man die ſchwere Hand des Kultus
miniſteriums Sehr richtig links

x Handelsminiſter Dr Sydow Es trifft nicht zu daß die
Beſtimmungen über die Stellung der hauptamtlichen und neben
amtlichen Lehrer an den Fortbildungsſchulen durch das Kultus
miniſterium in den Entwurf hineinkamen Die Beſtimmung war
allerdings in dem Entwurf des Handelsminiſteriums der ſeiner
zeit dem Beirat des Landesgewerbeamts vorgelegt war nicht ent
halten auf Anregung des Magdeburger Oberbürgermeiſters
Schneider die von allen Seiten gebilligt wurde iſt der Geſetz
entwurf ergänzt worden Dieſe Beſtimmung ſetzt nichts anderes
feſt als das Aufſichtsrecht des Staates das ihm im allgemeinen
gegenüber dem Schulweſen alſo auch gegenüber dem Fortbildungs
ſchulweſen zuſteht

x Abg Switala Pole fordert den Religionsunterricht für
die Fortbildungsſchule Dieſe dürfe nicht zu politiſchen Zwecken
mißbraucht werden

x Abg Hirſch Soz Für die Regierung iſt die Fortbildungs
ſchule nur ein Werkzeug zur politiſchen Verdummung der Jugend
Die Vorlage richtet ſich gegen die Sozialdemokratie Jn den Schul
vorſtänden haben ſich die Sozialdemokraten ſehr bewährt Lachen
rechts Aber wen die Götter verderben wollen den ſchlagen ſie
mit Blindheit Die Einführung des obligatoriſchen Religions
unterrichts wäre nur neue Agitation für den Austritt aus der
e Uns gehört die Jugend Beifall b d Soz Lachen
rechts

x Abg Vorſter frk bedauert daß bei Beratung des Ent
wurfs im Beirat nur ein Vertreter der Großinduſtrie beteiligt
war Zu befürchten iſt daß ein großer Teil von Jnduſtriezweigen
Leute unter 18 Jahren nicht mehr annehmen werde Es müſſen
daher Ausnahmen gewährt werden

x Abg Dr Schepp Vp wendet ſich die Staatsaufſicht wie ſie die Vorlage vorſieht Auch Hrehntge ſelen ſhen

Reichsfeinde geſcholten worden Der Redner ſpricht ſich gegen du
Einführung des Religionsunterrichts in den Fortbildungsſchulen
aus Der Religionsunterricht würde die ganze Jnſtitution der
Fortbildungsſchule ſchädigen Früher haben die Frei
eine andere Stellung eingenommen Nicht nur viele Handwerks
meiſter ſondern auch viele katholiſche Lehrer ſind Gegner des
Religionsunterrichts in den Fortbildungsſchulen Sollte dieſer
wider Erwarten eingeführt werden würde es uns ſchwer fallen
für das Geſetz zu ſtimmen Beifall links

x Abg Frhr v Richthofen konſ Der ſtaatsbürgerliche
Unterricht ſoll wohl ſo eine Art verwaſchener Moralunterricht
werden Wäre Abg Hirſch kein Abgeordneter würde ich ſagen
er redet wie der Blinde von der Farbe er verſteht eben nicht
was Millionen Preußen das heiligſte iſt Beifall rechts und im
Zentrum Wir wünſchen ſittlich religiöſe Erziehung Darum
ſollte man der Kultusverwaltung das Recht der Mitverwaltung
geben Der Auffaſſung des Miniſters von einer möglichen Störung
des konfeſſionellen Friedens können wir nicht zuſtimmen Hoffent
lich können wir in der Kommiſſion das Geſetz ſo geſtalten wie es
den hohen ſittlichen und ſtaatlichen Jntereſſen um die es ſich hier
handelt entſpricht Lebhafter Beifall rechts

x Handelsminiſter Dr Sydow Der bürgerkundliche Unter
richt muß jedenfalls alle aufdringliche Politik im Sinne irgend
einer Partei vermeiden ſonſt würde das Gegenteil von dem er
reicht was beabſichtigt iſt Wenn man die Fortbildungsſchule
zu einer allgemeinen Erziehungsanſtalt machen wollte würde man
ihr etwas zumuten was ſie nie und nimmer erfüllen kann Die
Bedeutung des Religionsunterrichts nicht nur für den jugendlichen
Menſchen ſondern für das Menſchengeſchlecht überhaupt kenne ich
ſehr wohl Aber das iſt in erſter Linie Sache der Kirche und
von einem Zwang verſpreche ich mir das Gegenteil einer nützlichen

Wirkung im Sinne der Religion Sehr richtig links
x Abg Dr Kauffmann Ztr Nach dem Wunſche unſeres

erhabenen Herrſchers ſoll dem Volke die Religion erhalten werden
den Kindern des Volkes will man ſie nehmen Sehr gut rechts
und im Zentrum Es handelt ſich nicht um katholiſch oder
evangeliſch ſondern um chriſtlich oder atheiſtiſch Die ſchul

entlaſſene Jugend hat keine beſſeren Freunde als die Geiſtlichen
Lebhafte Zuſtimmung rechts u im Ztr Wir ſtehen an einem

denkwürdigen Merkſtein im Schulweſen Preußens Man ſchreitet
zu einer geſetzlichen Regelung im Schulweſen Preußens ohne die
Religion zu erwähnen Das bedeutet eine Hintanſetzung eines
wichtigen Erziehungsgegenſtandes Beifall im Ztr

Ein Schlußantrag wird angenommen
Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 21 Mit

gliedern
Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Geſetz wegen Fiſcherei

berechtigung oſtpreußiſche Wegeordnung
Schluß 4 Uhr

Deufsches Reich

Graf Pfeil vom Kriegsgericht freigeſprochen
Aus Berlin 30 März wird uns geſchrieben Heute

morgen begann vor dem Kriegsgericht der Königl Kom
mandantur ein neuer Prozeß gegen den Grafen Pfeil wegen
Mißbrauchs der Dienſtgewalt Die Anklage
führt die Paragraphen 114 121 122 und 154 des Militär
ſtrafgeſetzbuches an Sie wirft dem Angeklagten vor den
Burſchen Günther in vorſchriftswidriger Weiſe be
handelt beleidigt und die Dienſtgewalt über ihn zu Privat
zwecken mißbraucht zu haben Die Vorgänge auf die ſich
die Anklage ſtützt ſind kurz folgende

Der Burſche Günther diente in demſelben Regiment in
dem Graf Pfeil als Hauptmann und Kompagniechef ſtand
beim Jnfanterieregiment Nr 129 in Graudenz Jm zweiten
Dienſtjahr war er bei dem Grafen Burſche Graf Pfeil war
in dem Glauben daß ſeine Burſchen von der Gräfin und
ſeinen Widerſachern dazu ausgenutzt würden um Material
gegen ihn herbeizuſchaffen Eines Tages entdeckte der An
geklagte bei der Heimkehr im Hausflur eine zerbrochene
Lampe auf dem Erdboden Er fragte Günther wer die
Lampe zerbrochen habe und als ihm der Burſche erwiderte
er wiſſe dies nicht ſtieß ihm nach der Anklage ſein Haupt
mann vor die Bruſt und rief dabei mißtrauiſch Sie ſind
ein ganz gefährlicher Als er den Burſchen
eines Tages fragte ob ihn die Gräfin ausgehorcht und er
von Zivilperſonen beſtochen worden ſei beſtritt dies Günther
Daraufhin unterzog Graf Pfeil die Habſeligkeiten des Bur
ſchen einer Reviſion Er ließ ſich das Spind öffnen und
durchſuchte die Briefſchaften des Soldaten Auch das Bett
des Burſchen ſah er nach Er überſchritt dadurch ſeine
Disziplinargewalt die in dieſem Falle einem Gericht zu
geſtanden hätte Nur dieſes war zu einem ſolchen Vorgehen
berechtigt Graf Pfeil der auf Grund des ehrengericht
lichen Beſchluſſes verabſchiedet wurde iſt im ſchwarzen Geh
rock erſchienen Der Angeklagte beſtreitet entſchieden
ſeinen früheren Burſchen Günther geſchlagen zu
haben Der Angeklagte will hauptſächlich aus dem Grunde
gegen Günther vorgegangen ſein weil er militäriſche Zwecke
Zwecke der Disziplin verfolgt habe Rechtsanwalt
Dr Barnau ſtellt verſchiedene Fragen an den Ange
klagten U a erſucht er Graf Pfeil um Auskunft darübex
ob er auch auf dem Exerzierplatz von Detektivs überwacht
worden ſei Der Angeklagte erwidert bejahend Auch
eines ſeiner Dienſtmädchen ein bildhübſches Mädchen
habe ſich an ihn herangedrängt um ihn auszuhorchen Min
derwertige Mädchen habe man ihm ins Haus geſchickt und
unentgeltlich für Dienſte zur Verfügung geſtellt Der weitere
Verlauf der Zeugenausſagen geſtaltete ſich ſo günſtig für
den Angeklagten daß der Vertreter der Anklage Frei
ſprechung beantragte da er den Hauptzeugen Gün
ther nicht für glaub würdig erachtet Dieſem An
trag ſchloß ſich der Verteidiger an und betonte beſon
ders daß es hier weniger darauf ankäme daß die Unſchuld
des Angeklagten in dieſem Falle erwieſen würde ſondern
daß es mit beſonderer Freude zu begrüßen wäre daß end
lich dem Angeklagten einmal Gelegenheit gegeben würde
die unerhörten Angriffe und Verfolgungen denen er durch
ſeine Frau deren Rechtsanwalt und eine ganze Anzahl
von Detektiven ausgeſetzt geweſen ſei endlich einmal in
voller Oeffentlichkeit an den Pranger zu ſtellen Das Ge
richt ſchloß ſich dem Antrag des Anklagevertreters und des

Die Hamburger SpionageAffäre
Wie aus Leipzig gemeldet wird iſt die HamburgerSpionage Affäre vom KRalchegericht endgültig zur er ben

nach Hamburg überwieſen worden Der Re t hat den
Hamburger Unterſuchungsrichter Dr Sieveking mit der
Unterſuchung beauftragt Dieſer wird jetzt die verhafteten
ſechs Perſonen ſowie zahlreiche Zeugen zu vernehmen
ene Dann h die Sache an den Reichsanwalt zur Er
ebung der Anklage nach Leipzig zurück

Der Lohnkampf in der Chemnitzer Metallinduſtrie
r Der Kampf in der Chemnitzer Metallinduſtrie wird

mit Erbitterung weitergeführt Die Unternehmer ſuchen von
auswärts Erſatz für die Streikenden und Ausgeſperrten Be
merkenswert für die Stimmung iſt es daß der Militär
verein ehemaliger 134er in Chemnitz beſchloſſen hat
ſeine ſtreikenden und ausgeſperrten Mitglieder während der
ganzen Dauer des Kampfes mit 14 bis 17 Mark wöchentlich zu
unterſtützen Der Allgemeine Konſumverein in
Chemnitz wird ſeinen ausgeſperrten und ſtreikenden Mit
gliedern wöchentlich ein großes Brot umſonſt liefern Den
Unternehmern fehlt die Geſhloſſenheit Viele ſind mit der
Ausſperrung nicht einverſtanden und haben nicht einen Mann
entlaſſen Die Arbeiter ſind noch jetzt zu Unterhand
lungen bereit Jn den Fabriken die einen Teil der
Arbeiter ausſperrten befolgen ſie jedoch die Taktik in den
wichtigen Zweigen die Arbeit einzuſtellen um damit ganze
Betriebe ſtillzulegen

Ausland

Beſuch bei Abdul Hamid
Aus Konſtantinopel meldet die B Z a
Der kürzlich in der Villa Allotini in Saloniki

verhaftete rſchauer Journalift Sokolow der nach Feſt
ſtellung ſeiner Jdentität wieder freigelaſſen worden war iſt
in der Villa neuerdings verhaftet worden Er erklärte
von ſeinem Blatt den Auftrag erhalten zu haben alle Hebel in
Bewegung zu ſetzen um in Erfahrung zu bringen ob es wahr
ſei daß der Exſultan Abdul Hamid geſtorben ſei
und daß ſein Tod geheim gehalten werde Es gelang
ihm heute als Soldat verkleidet in die Villa zu kom
men Er wurde aber erkannt und angehalten Sokolow wird
aus Saloniki ausgewieſen werden

n

Ralle und Umgebung
Halle a 31 März

Shrungen für Major v Busse
Dem ſcheidenden Präſidenten der Landwirtſchafts

kammer Herrn Major v BuſſeZſchortau iſt vom König der
Rote Adlerorden 2 Klaſſe verliehen worden

Der Vorſtand der Landwirtſchaftskammer beſchloß
eine Erinnerungsmedaille mit dem Relief
bild Buſſes zu ſtiften die künftig für hervorragende Ver
dienſte um die Landwirtſchaft verliehen werden ſoll

Wechsel in der Buncdesleitung
Erzellenz von Leßel der Erſte Vorſttzende des Evangel

Bundes der im Jahre 1907 den Vorſitz des Bundes übernahm und
nach Halle verzogen war iſt durch dringende und nicht voraus
geſehene Fa milienverhältniſſe veranlaßt worden ſeinen Wohnſitz
nach Coburg zurückzuverlegen und hat deshalb ſein Amt als
Erſter Vorſitzender niedergelegt

Herr Generalleutnant z D von Leßel der ſich in den vier
Jahren durch ſeine beſonnene Führung und tatkräftige Mitwirkung
in allen Kreiſen des Evangeliſchen Bundes große Sympathien er

daten hat wird Sitz und Stimme im Zentralvorſtand beibe
ten

Kleinkinderlehrerinnen Prüfung
Am Dienstag und Mittwoch dieſer Woche fand im Semkf

nar des Diakoniſſenhauſes zur Ausbildung von Kleinkinder
lehrerinnen das Oſterexamen ſtatt an dem ſich 12 Zöglinge
beteiligten und zwar Frl Eliſabeth Otto Charlotte Suſt
Margarete Ehrhardt Eliſabeth Buchholz Anna Schönherr aus
Halle Gertrud Schulze aus Plennſchütz Eliſabeth Diez aus
Camburg Martha Fritz aus Sangerhauſen Erna Weſtphal
aus Berlin und 3 Schweſtern Von den Geprüften gehen
einige in die Arbeit an Kleinkinderſchulen bezw als Er
zieherin in Familien andere erlernen erſt noch die praktiſche
Kinderpſlege in verſchiedenen Anſtalten Die Ausſtellung der
Handfertigkeiten und Handarbeiten erregten auch dieſes Mal
wieder beſonderes Jntereſſe es ſteht deren Beſichtigung im
Seminargebäude Mühlweg 5 bis Montag an den Nachmittagen
dern frei Der neue Kurſus beginnt am Freitag den
21 April

Geflügelzucht Am 19 April vormittags 914 Uhr be
ginnt in der Zentral Geflügelzucht Anſtalt in Halle Cröll
witz der diesjährige n in der praktiſchen Ge
flügelzucht mit beſonderer Berückſichtigung dere künſtlichen
Brut und Aufzucht Der Kurſus dauert bis zum 25 April
mittags Das Honorar beträgt 10 Mark Die Anmeldung
kann bei der Landwirtſchaftskammer zu Halle a Kaiſerſcdhr 7 erfolgen Für unbemittelte weibliche Perſonen
tehen Beihilfen in Ausſicht die bis zum 6 April bei der
Landwirtſchaftskammen zu beantragen ſind und von dem zu
ſtändigen Landrat befürwortet ſein muß

Halleſcher Beamtenausſchuß Am Sonntag den 2 April vor
mittags 10 Uhr hält der Halleſche Beamtenausſchuß in Müllers
Reſtaurant früher Kohl ſeine Hauptverſammlung ab Auf der
Tagesordnung ſteht Geſchäftsbericht Kaſſenbericht Vorſtands
wahl und Verſchiedenes

Stadtmiſſion Die Jahresverſammlung des Frauenvereins
für Stadtmiſſion Magdalenen Frauenhilfe findet am Sonntag
den 2 April abends 8 Uhr im großen Saale des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan 4 ſtatt Außer dem zu erſtattenden Jahres
bericht wird Fräulein Dittmer Fürſorgedame beim Kgl Polizei
präſidium in Berlin einen Vortrag halten über Erfahrungen in
ihrer Arbeit Jedermann iſt willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Ueber das Geſchlechts
leben und ſeine Hygiene werden am nächſten Sonntag abends
8 Uhr im Saal des Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſt
ſtraße 29 Herr Dr med Hoeniger und Herr Paſtor Haberland
einen Sittlichkeitsvortrag halten Der Zutritt iſt frei jedoch nur
für Männer und junge Männer

Verteidigers an und ſprach den Angeklagten unter Ueber
nahme der Koſten auf die Staatskaſſe frei

Boruſſia J Britannia I treffen ſich kommenden Honntag auf
dem Hohenzollernſportplatz Da beide Vereine in den



Verdandsſpielen gleiche Punktzahl erreicht haben iſt ein Ent
ſcheidungsſpiel nötig Das Spiel iſt inſofern intereſſant als der
Verlierer gegen den beſten zweitklaſſigen Verein um den Verbleib
in der 1 Klaſſe zu kämpfen hat

Ein Gewinn von 40 000 Mark iſt hier zwei jungen Mädchen
zugefallen die gemeinſam für 3,50 Mk in einer Wohltätigkeits
lolterie ein Los nahmen Die eine von den Glücklichen iſt ein
20jähriges Hausmädchen aus Freyburg a das hier bei einer
Herrſchaft in Stellung iſt

Provinzial Nachrichten

Die Unterschlagungen des Bürgermeisters
Pampel

Stolberg 30 März Ueber die gehe der Unter
ſchlagungen welche Bürgermeiſter Dr Pampel verübte
werden zurzeit die unſinnigſten Gerüchte verbreitet So viel
ſteht hierbei aber jetzt ſchon feſt daß die Stadt bezw die
Stadtſparkaſſe in keiner Weiſe in Mitleidenſchaft gezogen
worden iſt und wohl auch rechtlich nicht verantwortlich ge
macht werden kann

Die Hinterlaſſenſchaft des Bürgermeiſters dürfte der
Sangerh Ztg zufolge nur eine ganz geringe Summe

des unterſchlagenen Geldes zu decken vermögen Auf ſeinem
am Markt belegenen dreiſtöckigen in gutem Zuſtande be
findlichen Wohnhauſe im Werte von etwa 25 000 Mark
ſtehen bereits Hypothekengelder in Höhe von 23 000 Mark
Ein weiteres Hausgrundſtück am Plan ſoll ſeiner Frau ge
hören außerdem iſt noch ein Berggrundück von ca 6 Mor
gen mit 50jährigem Fichtenbeſtande bepflanzt vorhandenJevoch ſoll ſich Dr Pampel mit einer hohen Summe in
mehrere Lebensverſicherungsgeſellſchaften eingekauft haben
die eventuell anfechtbar ſind Kombinationen über all dieſe
Vermögenswerte anzuſtellen muß natürlich als verfrüht be
trachtet werden

Das von Dr Pampel als Sparkaſſendirigent geübte
Verfahren zur Erlangung von Geldern bei den betreffenden
Banken beſtand darin daß er ſeit dem Jahre 1907 einen an
geblichen Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung wo
nach das Sparkaſſenkuratorium ermächtigt ſei Gelder in
Höhe von 150 000 Mark aufzunehmen in mehreren amt
lichen Schreiben herſtellte ſämtliche Unterſchriften
und Siegel fälſchte und damit bei den in Frage kom
menden Banken verſchiedene Summen die letzte in Höhe von
9000 Mark erſt vor 14 Tagen bei dem Magdeburger Bank
verein in Nordhauſen abhob Den Beamten gegenüber
wußte er ſeine unehrliche Handlungsweiſe ſtets ſicher und
glaubhaft zu verdecken Den Selbſtmord u Dr Pampel
in der Weiſe aus daß er in ſitzender Stellung ein Schützen
gewehr mittels einer Schnur zur Entladung brachte wobei
der Schuß an der Kinnlade durch den Kopf ging und den
ſofortigen Tod des Selbſtmörders zur Folge haben mußte
Jedenfalls hatte Dr Pampel für einen unfreiwilligen
Tod die notwendigen Vorbereitungen getroffen denn ehe
man nach Feſtſtellung der Fälſchungen auf dem Rathauſe
zu ſeiner Verhaftung ſchreiten konnte hatte ſich der Bürger
meiſter dem irdiſchen Richter entzogen

Neubau der Kloſterkirche

Kloſter Roßleben 30 März Der von den wahlberech
tigten Mitgliedern der Kloſter Kirchgemeinde am 6 Febr
dieſes Jahres einſtimmig gefaßte Beſchluß aus den Mitteln
des von ehemaligen Kloſterſchülern geſammelten Fonds eine
neue Kloſterkirche zu bauen iſt am 18 Februar vom Kgl
Konſiſtorium in Magdeburg beſtätigt worden Ebenſo ſind
die vom Kgl Baurat Schmidt in Naumburg und dem Pro
vinzialkonſervator Landesbaurat Hiecke in Merſeburg aus
gearbeiteten Pläne genehmigt worden

Die feierliche Grundſtein legung der Kirche die
den vierten freigebliebenen Flügel des großen Schulgebäu
d ofukten ſoll wird vorausſichtlich Ende Mai d J ſtatt

finden

Ermsleben 29 März Einführung des Bür
germeiſters Heute wurde der neue Bürgermeiſter Herr
Oskar Putzmann von hier durch den Kgl Landrat Freiherrn
von Haſell feierlich in ſein Amt eingeführt Am kommenden
Sonnabend findet zu Ehren des Bürgermeiſters im Hotel
Stadt Berlin ein Feſtkommers ſtatt den der Bürgerverein
veranſtaltet

Zörbig 29 März Stuerzuſchläge Jm kom
menden Etatsjahre 1 April 1911 12 werden hier folgende
Kommunalſteuern erhoben 110 Proz Zuſchlag zur Einkom
menſteuer und je 150 Proz Zuſchlag zur Grund Gebäude
und Gewerbeſteuer

Helbra 29 März Tödlich verleht Heuke mor
gen 1 Uhr wurde der auf dem Hohenthalſchacht in der
vierten Tiefbauſohle beſchäftigte Lehrhäuer Hermann Tenzel
aus Hergisdorf dadurch tödlich verletzt daß ihm ein vor der
Streckenfirſte aus der Firſte hereinbrechendes Bergſtück an
die rechte hintere Schädeldecke traf Der Tod trat infolge
Schädelbruchs ſofort ein Der Perunglückte ſtand im
20 Lebensjahre

Wittenberg 30 März Dem Landrat von
Trotha in Hünfeld iſt die kommiſſariſche Verwaltung des
hieſigen Landratsamtes übertragen worden
Aken 30 März Auf gegebenes Bahnprojekt

Die Erklärung des anhaltiſchen Staatsminiſters im anhal
tiſchen Landtage daß die Bahnſtrecke Belzig Deſſau und
damit eine nähere Verbindung mit Berlin geſichert ſei läßt
keinen Zweifel darüber zu daß die vor einigen Jahren ge
plante Strecke Cöthen Aken Zerbſt Wieſenburg Berlin
nunmehr aufgegeben iſt
Frauenreuth Reuß ä 29 März Genickſtarre

Hier ſind zwei Fälle von Genickſtarre ärztlich feſtgeſtellt
worden Ein dreijähriges Mädchen iſt geſtorben während
ein vierjähriger Knabe in das Greizer Krankenhaus einge
liefert werden mußte

Theater und Musik

Bühnenchronik
e ar Man ſchreibt uns aus Berlin Am 29 d M wurde
im Kammerſpielhauſe zum erſten Male Theodor Welffs
Schauſpiel Die Königin gegeben ein Stück das in ſeiner
äſthetiſierenden Zurückhaltung ſo ganz der dramatiſchen Kraft des
Dichters entſpricht Jm Mittelpunkt des Stückes es ſpielt um
de Zeit der franzöſiſchen Revolution ſteht die Königin Sie

hhtet den Staat zugrunde indeſſen ihr Gemahl auf die Jagd geht

und während das Volk am Hungertuche nagt gibt ſie für ihren
Liebeshof Millionen aus Es iſt eine eigenartige Geſtalt die
uns Wolff da vor Augen führt Sie beſitzt Sinnlichkeit aber nicht
die Kraft der Liebe ſie iſt für die Tugend zu ſchwach und
nicht ſtark genug für das Laſt er So wurde ſie ein Verderben
der Männer Jm Schauſpiel naht ſich ihr der Graf der auf ſie ein
zuwirken und ſie dem Volke näher zu bringen ſucht Aber gerade
hierdurch erregte er ihren Trotz ſie reizt das Volk durch ihren
Hochmut und fordert als ſie beleidigt wird den ritterlichen Schutz
des Grafen Rens tötet den Demagogen wird vor Gericht ge
ſtellt und zum Tode verurteilt Die Verführerin rettet ihn nicht
und gibt ſich einem anderen hin Nur die Hauptrollen wurden gut
verteilt Die Königin hatet in Frau Durieux eine vorzügliche
Darſtellerin Ebenſo wurden Herr Moiſſi beſonders aber Herr
Wegener den Feinheiten ihrer Rollen gerecht

HH Aus München wird uns berichtet Paul Apel deſſen
in verſchiedenen Städten geſpieltes Stück Liebe jetzt in
München aufgeführt wird will eine Rolle in dieſem Stück ſelbſt
auf der Bühne darſtellen Der Dichter war früher unter anderem
Namen jahrelang als Schauſpieler tätig

Unſer HH Korreſpondent ſchreibt uns aus München
Don Quijote muſikaliſche Tragikomödie von Anton Beer

Walbrunn Dichtung von Georg Fuch wird vorausſichtlich
bereits im Mai am Münchener Hoftheater in Szene
gehen Das Werk iſt von dem in München neugegründeten Drei
MaskenVerlag G m b erworben worden

Luftschiffahr

Schwerer Sturz eines Fliegers
Bei Havanna findet gegenwärtig ein Flugmeeting ſtatt

deſſen Hauptkonkurrenz ein Flug von Morrocaſtle nach Columbe
iſt Die Stadt hat für die Konkurrenz einen Preis von 3000 Doll
ausgeſetzt Als erſter hat der Amerikaner Mac Curdy die
Strecke durchflogen Seine Zeit wurde aber von dem Franzoſen
Breguet geſchlagen

Am Mittwoch verſuchte nun Jean Frisbie dem Franzoſen
den Sieg abzunehmen Er ſtürzte jedoch unterwegs und zer
brach ſeine Maſchine Der Aviatiker wurde ſchwer verletzt

Aeroplanunfall eines kubaniſchen Deputierten
Am Mittwoch unternahm der Sprecher des kubaniſchen Parla

ments Dr Sarrarag einen Flug im Aeroplan mit dem Aviatiker
Garros Plötzlich ſtürzte der Apparat aus beträchtlicher Höhe
herab und begrub die Jnſaſſen unter ſich Nur durch einen glück
lichen Zufall kamen Dr Sarrara und Garros mit leichten Ver
letzungen davon

3

Vermischfes

Die Wette

Jn einem bei Schuſter und Löffler erſchienenen Büchlein
Streuſand draufl erzählt Pazificus Kaßlatterer

hinter dieſem Pſeudonym verbirgt ſich ein Tiroler Schriftſteller
folgende hübſche Schnurre
Wir ſaßen im Café Bauer Unter den Linden Well, ſagte

Lord Wotton ich nehme die Wette an 2000 Pfund Sie müſſen
alſo binnen 24 Stunden ohne irgend etwas Geſetzwidriges be
gangen zu haben von der Berliner Polizei verhaftet ſein Ein
verſtanden Sie dürfen auch kein auffälliges Betragen mar
kieren Keine großen Banknoten herzeigen keine außergewöhn
lichen Trinkgelder geben und Aehnliches Selbſtverſtändlich Jch
werde in meinem Lebensgewohnheiten nicht die geringſte Aende
rung eintreten laſſen Es gilt, ſagte Lord Wotton und reichte
mir wie es wettende Engländer ſtets zu tun pflegen die Hand
Dann trennten wir uns

Nachdem ich mir von zu Haufe meinen Mantel und meine
kleine Reiſetaſche geholt hatte ging ich in ein Hotel am Leipziger
Platz und nahm ein Zimmer 3 Etage pro Tag 3,50 Mk Der
Portier reichte mir den Meldezettel Jch füllte ihn aus Vor und
Zunahme Wenzel Poſpiſchil Beruf Sekretär der Spar
und Vorſchußkaſſe Zisznow Heimatsgemeinde Tabor
in Böhmen Abgereiſt wohin Newyork Um 9 Uhr
15 Minuten früh hatte ich die Wette gewonnen

Begnadigung eines Raubmörders
Dem Berliner Tageblatt wird geſchrieben
Man erinnert ſich noch des traurigen Schickſals der Bürger

meiſterstochter Grete Beier die ihren Bräutigam einen Chem
nitzer Jngenieur meuchlings niederſchoß Die Vollſtreckung der
Todesftrafe erregte damals großes Aufſehen und ſchuf neue Geg
ner der Todesſtrafe Die ſcharfen Proteſte ſcheinen auf die ſächſiſche
Regierung nicht ohne Einfluß geblieben zu ſein Der König von
Sachſen hat inzwiſchen mehrere zum Tode Verurteilte begnadigt
und jetzt eine Begnadigung vollzogen die niemand erwartet hat

Es handelt ſich um den Raubmörder Süßmann der
zwei Frauen Mutter und Tochter in Niederruppersdorf in der
Laufitz ermordet hat Der Mörder hat die Leichen der ermordeten
Frauen mit Petroleum begoſſen und ſie ebenſo wie das ganze
Anwefen der Ermordeten in Brand geſetzt Jn eingeweihten
Kreiſen iſt man der Anſicht daß die jetzige Abneigung des Königs
gegen die Vollſtreckung der Todesſtrafe auf den Prinzen Johann
Georg zurückzuführen iſt Prinz Johann Georg der während
der Abweſenheit des Königs die Regierungsgewalt ausübt hat
im Einverſtändnis mit ſeinem Bruder und dem Juſtizminiſter
auch die letzte Begnadigung vollzogen

Tragödie in einer Menagerie Jm Zirkus Truzzi in
Petersburg warf ſich während der Vorſtellung als der
e den Käfig verlaſſen wollte ein Löwe auf den Rücken
des Bändigers ſeine Pranken tief in die Schultern ſchlagend
eng ſprang ein zweiter alter Löwe hinzu und brachte
ren Dompteur zu Fall worauf die Beſtien ihn mit den
Zähnen bearbeiteten Nur mit Mühe gelang es die wüten
den Tiere von dem Dompteur fortzutreiben und ihn mit
ſchwachen Lebenszeichen aus dem Käfig zu retten

Rieſenunterſchlagungen in Marſeille An der Börſe in
Marſeille iſt das Gerücht verbreitet daß ein bekannter Kon
kursrichter Unterſchlagungen in Höhe von mehreren
hunderttauſend Francs gemacht hat Man hat bis jetzt
von einer Verhaftung abgeſehen um dem Defraudanten die Mög
lichkeit zu geben die unterſchlagene Summe zu erſetzen

Photographien auf Fingernägeln Eine neue Modetorheit für
verlobte und verliebte Leute iſt in England aufgetaucht Der Ring
als äußeres Liebesband iſt die Mode von vorgeſtern Der ſmarte
Engländer und die ſmarte Engländerin deren Herzen ſich in Liebe
gefunden laſſen ſich heute auf den voſigen wohl manikürten Finger
nägeln des Ring Zeige oder kleinen Fingers der linken Hand
mittels eines beſonderen Verfahrens das Geſicht der

Liebestorheit hat nur einen Fehler im ſelben Maße wie der
Nagel wächſt verflüchtigt ſich das Bild unter dem ſchonungsloſen
Stahl der Schere bis zuletzt keine Spur mehr von dem ſeltſamen
Liebesſymbol übrig bleibt Alſo keine empfehlenswerte Mode für
abergläubiſche Leute

Sport Nachrichten
Sechstagerennen in Berlin Jn der 127 Stunde ſchied

die Mannſchaft Stabe Pawle wegen Aufgebens des erſteren
aus Das auf fünf Paare zuſammengeſchmolzene Feld weiſt
folgenden Stand auf Rütt Stol an der Spitze Mac Farland
Moran 3 BroccoShilling 4 de MaraStellbrink 7 Saldow
Schallwig 13 Runden zurück Bis zur 131 Stunde hatte das
Spitzenpaar 3159,972 Kmtr zurückgelegt

Leiete Fachrienten

Zur Ermordung des Oberſtleutnant
v Schlichting

W Konſtantinopel 30 März Der Sultan be
ſtätigte heute das Todesurteil gegen den Mör
der des Oberſtleutnants v Schlichting Da morgen
türkiſcher Feiertag iſt wird die Exekution Sonn
abend vormittag ſtattfinden jedenfalls vor der Beiſetzung
des ermordeten Offiziers An dem Leichenbegängnis des
Oberſtleutnants v Schlichting werden die vier Regimenter
ſeiner Diviſion Deputationen aller Truppenteile das
Offizierkorps in corpore und mehrere kaiſerliche Prinzen
teilnehmen Die Nachricht die geſtern die vollzogene Er
ſchießung des Mörders meldete war alſo verfrüht aus Kon
ſtantinopel eingetroffen Die Red

Fernflug Bremen Hannover
Hannover 30 März Nachdem der Albatros Aero

plan heute früh in Bremen mehrere Schauflüge veranſtaltet
hatte konnte er wegen widriger Winde die Fahrt nach Han
nover vormittags nicht antreten dies gelang erſt um 4,20
Uhr nachmittags Mir den beiden Offizieren Erler und
Mackenthun an Bord erhob ſich der Apparat bis auf
80 Meter Höhe Jn Verden a Aller landere er gegen
5 Uhr glatt Ob ein Unfall die Landung verurſachte
iſt bisher noch nicht bekannt Der Weiterflug nach Hannover
ſoll morgen vormittag erfolgen

ſchwerer Anfall in einem Stahlwerhk
H Duisburg 30 März Privat Telegramm

Jn einem hieſigen Stahlwerk zerſprang plötzlich das
Schwungrad einer Walzenzugmaſchine Die
ſchweren Pfeiler durchſchlugen das Gebäude und fielen in
einen Nebenraum in dem gerade die Arbeiter beim Früh
ſtück ſaßen Ein Arbeiter wurde von den Trümmern
erſchlagen ein anderer liegt hoffnungslos darnieder
J Arbeiter erlitten ſchwere drei leichte
Verletzungen

Auflöſung des öſterreichiſchen Abgeordneten
hanuſes

Wien 30 März Die erwartete Entſcheidung iſt erfolgt Jn
das Parlament iſt heute mittag die Nachricht gelangt daß der
Kaiſer das Auflöſungspatent des Abgeordneten
hauſes unterſchrieben habe Es wird heute abend offiziell
veröffentlicht werden Die Neun wahlen werden für das erſte
Drittel des Monats Juni ausgeſchrieben werden

Chinas erſtes Parlament
Schanghai 30 März Die Bildung des Kabinett

ſteht nahe bevor Nachher werden wohl der Staatsrat und
das Großſekretariat aufgehoben werden Jn chineſiſchen Beamten
kreiſen verlautet daß Prinz Tſching Vorſitzender die Groß
ſekretäre Natung und Hſüſchihtſchang Vizepräſidenten des
Kabinetts werden Voranusſichtlich behalten der Finanzminiſter
Herzog Tſaitſe der Generalgouverneur von Tſetſchuan
Tſchaoerhſü ihre jetzigen Aemter bei

Vermiſchte Drahtnachrichten
Eilenburg 30 März Der Arbeiter Pilerski gerier

mit Arbeitskollegen in Streit Dabei wurde er durch
Meſſerſtiche tödlich verletzt

Fürth 30 März Wegen Lohndifferenzen werden falls
bis Sonnabend keine Einigung erzielt werden kann 1500
Holz arbeiter in den Streik treten

Genf 30 März Man hofft heute die Durchbruch s
arbeiten des Löſchbergtunnels zu voll
en den Geſtern waren nur mehr 26 Meter zu durchbohren

Konſtantinopel 30 März Das Kriegs miniſterium
hat an die Kommandanten der Armeekorps in der euopätſchen
Türkei den Befehl geſandt gegen etwa auftauchende Banden
mit aller Strenge vorzugehen
aaarevvvciiarrrowoomeeerrreeeeBriefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Obſtbaukurſe Wir ſenden Jhnen durch die Poſt ein ge
naues Verzeichnis der Obſtbaukurſe

250 R St Die Unterhaltungspflicht des Vaters dauert bis
zum vollendeten 16 Lebensjahre des Kindes Die Unterhalts
anſprüche verjähren in 4 Jahren Soweit Sie nicht in Jhrer
Einigung mit der Mutter ein Schuldanerkenntnis gegeben haben
ſind Sie jetzt rechtlich zur Nachzahlung nicht verpflichtet
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Berliner Börsoe
Telephonischer Bericht der Saale 2Zitg
9 Uhr 10 Minuten Kredit 212,62 Diskonto 193,12 Deutsche

Bank 266,87 Berliner Handelsgesellschaft 174,75 Dresdner Bank
160,87 Russische Anleihe von 1902 92,37 Türkenlose 178,75
Lombarden 20,37 Kanada 227,37 Baltimore 104,13 Laurahütte
175,62 Bochumer Guss 236 Gelsenkirchen 208,87 Harpener
187 62 Deutsch Luxemhurg 200,12 Phönix 252,87 A E G 274,37
Siemens Halske 246,62 Hamburger Paketfahrt 144,25 Nordd
Llovd 103,24 Warschau Wiener 216 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Grevenbroich Ma
schinen 5 Linke Waggon 5 Baer Stein 3 Sangerhäuser Ma
schinen 3,75 Ver Schmirgel Fabr 3 Chem Fabr Heyden 3,50
Deutsche Gasglühlicht 3 Mühle Rüningen 3 Planiawerke 3,50
Körbisdorfer Zucker 3 Cont Ges f elektr Unt Vorz Akt 3,50
Lindener Weberei 5,50 Plauener Spitzen 6 Milowicer Eisen

75 nie driger Bolle Brauerei 4 Stoewer 3 Lübecker
Masch 8,75 Badische Anilinfabr 4,50 Buckauer Maschinen 3
Elberfelder Farben 8 C Lorenz 3 Deutsche Tiefbohr Ges 3
Eisenwerk Kraft 2

S

Zam RKursvnottel
V Bayrisohe Sdaats Anleihe 08 aunk 10913 1601,80b
daorg Sondershausen
91 000 Kameruver Bisenbahn Anteile
Ostdafrihanisohe Schuldverschr gar
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1800 unk 16
3 PDessauer Stadt Anleihe 1806
Anleibe 1900 07 08 09 1060 25b 40 Jenser Stadt Anl 1900
3 i W Jenaer Stadt Anl 1902 90,606 4 Nordhäuser Stadt Anleihe

49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
4prosg

31 Oesterreichische Nord
4 t W Deutsohe Solvay

Werke 103,000 4 Elberfelder Farben tink 1917 104,606B PFelten
Guilleaume Lahmeyer 0é 08 102,50b G Vereingte Lausiteer Glas

1908 unkv 19190
t918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919
Hessische Komm Obl XII
Westbahn Obligationen 1974 konv

hütten 463 ,50b6

Londoner Börse vom 30 März Es notierten FPugi Konsols
81,56 Rio Tinto 67,37 Gechuld 31 Goldßields 5,34 Stuel com 81 81
Stesl prets 123,00 Rand Mines 81 Anaconde 7,93 Eastrand 4,78
COhartered 59 Aurora West 6,71 Cinderella Cons 1,71 Johannes
burg Goldtlelds 6,34, Van Ryn 4,31 Alvus Generals 1,68 Rand
Dollieries 0,78 West Rand Consols 206 General Mining Fin
1,68 A Görz Co 1,15 Moddertontain 12,12

Der Rali Kuxenmarkt
Berlin den 90 März

Adolfsglück Aktien
Alexandershall 14,300 14,500 Justus Aktien
Beienrode 7309 7450 Kaiseroda 122,00 124,00Bismarekshall Akt 135 136 Krügershall Aktien 130,00 131,00
Burbach 16,300 16 500 Ludwigshall Aktien 87 88 00
Garlsfund 7500 8000 Neusolistedt 2700 2750
Deutsche Kali AKt 155,560 156,50 Neustasstfurt 14,200 14,690
Friedriohshall Akt 113,06 114,00 Nordhüu er Kali A 126,00 127,00
Glückautf Sondersh 21,900 22,200 Prinz Adalbert Akt 40 43
Grossherz v Sachsen 10500 10700 Reichskrone Lossa 1450 15600
Günthershall 62501 6350 Richard 1300 1350Hannov Kali Aktien 89 90 00 Ronnenberg Aktien 126,00 127 00
Hansa silberberg 5800 5850 Rothenberg 8775 3825
Hattorf Aktien 143 50 144,50 Sachsen Weimar 83850 8450
Heiligenroda 8200 8300 salzdetfurth Aktien 244,00 248,00
Ieldborg Aktien 83 501 89,50 Salzmünde 5650 5750
Heldrungen I 3050 8100 Siegtried I 6400 6300Heringen 7300 7300 8Siegmoundshalli Akt 181,00 184
Hermann II 36501 3750 Teutonia Aktien 116 117

Kaut Vert
106,00 107 ,00

Hohenszollern
Hugo 8800 8630 Wintershall 22,000 22,500Immenrode 6300 6400

Beteiligungen der Kaliwerke
Die Verteilungsstelle für die Kaliindustrie versendet soeben

die neueste vom I April ab gültige Tabelle über die Beteili
gungen der Kaliwerke in welcher die Verschiebungen berück
sichtigt sind die durch die Erhöhung der Beteiligungsziffer der
Gewerkschaft Neuhof Fulda und die Gewährung einer Vor
läufigen Beteiligungsziffer an die Halleschen Kaliwerke ent
standen sind

Die QOuote der Gewerkschaft Neuhof Fulda die in der
letzten nach Aufnahme der Gewerkschaft Weidtmanshall auf
gestellten Tabelle mit 11,28 Tausendsteln angegeben war be
trägt nach der neuesten Aufstellung 12,52 Tausendstel die vor

r wleillgunssitter der Halleschen Kaliwerke 3,58 Tau
sendstel

Insolvenzen in der Lederindustrie

Im Konkurs der Lederfabrik Julius Scholz in
Parchwitz liegen in der Masse bei etwa 170 000 Mk
Passiven ca 43 Proz es werden aber für ausgetfallene Hvypo
theken noch Beträge zu berücksichtigen sein so dass die Ouote
geringer wird

Im Konkurs der Schuhfabrik Heinrich Metzger
jun in Pirmasens dürfte für die Gläubiger eine Ouote von
etwa 26 bis 27 Proz zu erwarten sein Der Gemeinschuldner
beabsichtigt aber einen Zwangsvergleichsvorschlag auf Basis
von 30 Proz zu machen

Die Schuhfabrik H Janzen in Cle ve befndet sich
wie mitgeteilt wird in Zahlungsschwierigkeiten Die Passiven
betragen ca 350 000 Mk

Hamburg Amerika Linie
Die Generalversammlung wählte in den Aufsichtsrat wieder

Heinrich Frhr v Ohlendorff neu hinzu treten Freiherr Rudolf
Schröder und Max M Warburg Der Vorsitzende des Aufsichts
rats Schinkel äusserte über die Geschäftslage dass das Fracht
geschäft auf den meisten Linien andauernd lebhaft sei Vom
nordamerikanischen Kajütengeschäft liesse sich sogar sagen
dass es recht gute Ergebnisse verspreche Trotzdem die Aus
wanderung eine nicht unerhebliche Abnahme in den ersten
Monaten des Jahres zeige brauche man daraus noch nicht zu
vchliessen dass das diesjährige Gesamtergebnis ein schlechteres
werden müsse als das vorjährige Nach dem Umfange des Ver
kaufs der sog Prepaidfahrkarten sei sogar anzunehmen dass
auch der Auswandererverkehr noch im Laufe des Jahres wieder
lebhaftere Gesaltung annehmen werde Vieles werde natürlich
davon abhängen dass die kürzlich bis Juli vereinbarte freund
schaftliche Verständigung über die Innehaltung normaler Passa
giertarife für einen längeren Zeitraum gsichergestellt werde

Der Bau des privaten Kaliwerks bei IIberstedt ist gesichert
Die Etatskommission des anhaltischen Landtages hat ihre Vor
beratungen beendet und unterbreitet dem Plenum folgenden
Antrag Der Landtag wolle beschliessen zu der Vorlage der
Herzoglichen Staatsregierung über die Veräusserung von acht
Grubenfeldern aus dem landesfiskalischen Distriktsfelde Leo
poldshall sowie einer Domänenfläche bei Ilberstedt zum Preise
Von 1 200 000 Mk zur Anlage eines Privatkaliwerks seine Zu
stimmung zu geben Das Feld ist 16 000 000 qm gross Vor
behalten sind ferner bestimmte Abgaben von den geförderten
und etwa verkauften Kali und Steinsalzen

Kaliwerk Gewerkschaft Wilhelmshall In der Gewerken
versammlung berichtete der Vorsitzende über die finanzielle
und geschäftliche Lage von Wilhelmashall die nach allen Rich
tungen befriedigend sei Bei dem Filiahwerk Dingelstedt

Boerlin 30 März 40 Badische Staats
Anleihe 08/00 n 18 101,70b G 45 Bayrusohe Staats Apl 101,006

49 Schwara
i o Wärttemb Staats Anleihe 81 83

Deutsch
4 Cottbuser Stadt

49 Dausseldorfer Stadt

Käuf Verk
01 00 62,00 Johannashall 5056 6050

8400 8500 Walbeck 7250 735073500 74600 Wilhelmshball 13,900 14,200

machten die Abteufarbeiten günstige Fortschritte so dass das
Werk im Spätherbst des Jahres betriebsfertig sein werde Auch
auf der Grube Wilhelmshall seien trotz der vorhandenen grossen
vor gerichteten Mengen die Aufschlussarbeiten fortgesetzt wor
den um der Verteilungsstelle sowohl nach Qualität wie nach
Ouantität die besten Resultate vorweisen zu könen Wil
helmshall stände nach dieser Richtung in der ersten Linie der
Kaliwerke und sei in der Lage sogar die 30proz Düngesalze
aus der Grube liefern zu können Das Kaligeschäft sei auch im
neuen Jahre befriedigend Wilhelmshall werde vorläufig seine
bisherige Ausbeute beibehalten und eventuell nach Lage der
Resultate zum Jahresschluss eine Erhöhung der Ausbeute in
Erwägung ziehen Die Gewerkenversammlung genehmigte ein
stimmig und ohne Debatte den Jahresbericht und Entlastung

Die Kaligewerkschaft Wendland zieht zum April 150 Mk
Zubusse ein

Alkaliwerke Ronnenberg Die Verwaltung beabsichtigt wie
aus Hannover berichtet wird auf Grund guter Aufschlüsse bei
der neuen Einschätzung eine wesentlich höhere Beteiligung zu
beantragen

Das Stahlwerk Krieger Akt Ges in Düsseldort schlägt für
1910 3 Proz Dividende i V 3 Proz Vor

Gesellschaft für elektrische Hoch und Untergrundbahnen in
Berlin Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung
9 dende von 5 Proz Vvorzuschlagen gegen 5 Proz im

orjahr
Die Nürnberger Lebensversicherungs Bank schlägt wieder

10 Proz Dividende Vor
IL ibeck Büchener Eisenbahn Die Gesellschaft schlägt eine

Dividende von 8 Proz gegen 8 Proz im Vorjahr Vor
Der Verein deutscher Jute Industrieller teilt mit dass der

Markt in Deutschland fest liegt In Kalkutta bedingen Hessians
10 2 02 40 11 Rs per 100 Yards in New VTork liegt der Markt
fester und Hessians 104 02 40 kosten 5,10 Cts per Vard Der
Martk in Dundee ist unverändert Es notieren Hessians 10 0o7
40 26 d per Vard Tarpaulings 20 oz 45 I d bis 4 d
per Vard Nr 6 Schussgarn 1 sh 9 d per spyndle

C G Müller Speisetetttabrik Akt Ges Berlin Der auf
den 20 Mai a c einzuberufenden Generalversammlung soll die
Verteilung einer Dividende von wiederum 15 Proz vorgeschlagen
werden Der Geschäftsgang war wie die Verwaltung mitteilt
im allgemeinen befriedigend wenn auch der Konsum etwas
nachgelassen habe

Oelsnitzer Bergbaugewerkschaft in Oelsnitz i E Die NRe
werkenversammlung stimmte der Verteilung von 75 90 Mk
Ausbeute pro Kux zu

Die Brauerel Vereinigung für Nordwestdeutschland wurde
auf weitere fünf Jahre also bis Anfang 1916 verlängert

Norddeutsche Eiswerke Akt Ges Der Aufsichtsrat schlägt
eine Dividende von 5 i V 3 Proz für die Vorzugsaktien und
von 2 i V 0 Proz für die Stammaktien bei etwa gleichen Ab
schreibungen wie im Vorjahr vor Ausser diesen regelmässigen
Abschreibungen soll ein Betrag von 50 000 Mk einer Prozess
Reserve überlassen werden welche auch bei ungünstigen Aus
gang des bekannten Prozesses für ausreichend erachtet wird

Vereinigte Schmirgel und Maschinenfabriken Akt Ges in
Hannover Hainholz Wie die Voss Ztg hört ist die soeben
bekannt gewordene Schätzung der Dividende für 1910 von 82
bis 9 Proz dahin zu verstehen dass voraussichtlich 9 Proz von
der Verwaltung vorgeschlagen werden sollen Der Geschäfts
gang ist rege so dass die Umsätze erheblich grösser geworden
sind Allerdings wird versichert dass die Preise noch zu wün
schen übrig lassen

Allgemeine deutsche Kleinbahn Gesellschatt Akt Ges in
Berlin In der Generalversammlung wurde die Dividende auf
7 Proz festgesetzt Der Vorstand führte über das laufende
Geschäftsjahr aus dass wenn auch einzelne Bahnen an BRenta
bilität zu wünschen übrig liessen doch im allgemeinen das Ge
schäft sich befriedigend anlasse Betreffs der Abstossung des
Besitzes von 85 056 Mk Aktien der Berliner Elektrizitätswerte
führte der Vorstand aus dass statutarisch die Gesellschaft ver
pflichtet sei mehr mündelischere Papiere anzulegen die gelösten
Mittel würclen vorteilhaft verwendet werden In den Aufsichts
rat wurde an Stelle des verstorbenen Regierungsrates Magnus
Direktor Martin Schiff Nationalbank für Deutschland und für
das turnusmässig ausscheidende Mitglied Justizrat Jessé Mini
sterialrat Just gewählt

Tapeten Industrie G In der Generalversammlung wurde
die Tagesordnung genehmigt Es wurde beschlossen zum Be
triebe des Werkes Beuel eine selbständige Aktiengesellschaft
zu errichten an der sich sämtliche Tiagwerke beteiligen Wäh
rend die anderen Werke der Tiaggesellschaft von den Vorbe
sitzern weiter betrieben werden war dies bei dem Werke Beuel
nicht möglich Die Tiaggesellschaft bringt die Vorräte ein
während die übrigen Beteiligten ihre Tiagaktien gegen Beuel
aktien hergeben Das Kapital der neuen Gesellschaft wird etwa
500 000 Mk betragen Der Aufsichtsrat der Tiag wird auch
Aufsichtsrat von Beuel sein und auch einen Finfluss aut die
technische Leitung haben Sodann erteilte die Versammlung
ihre Genehmigung zum Abschlusse eines Mietsvertrages
zwischen dieser neuzuerrichtenden Gesellschaft und der Tiag
Der letzte Punkt der Tagesordnung betraf Genehmigung eines
Vertrages mit einem Lieferanten Es handelt sich dabei um die
Papierfabrik Hoffnungsthal die früher die Papierfabrik von Beuel
war Hoffnungsthal war seinerzeit von der Tiag mit der Papier
fabrik Geldmacher in Winterborn zu einer G m b H ver
einigt worden Das hatte zu Unzuträglichkeiten geführt In
folgedessen wurde jetzt mit Geldmacher eine Vereinbarung ge
troffen dass er die zwei Papierfabriken für sich übernimmt
Die Tiag hat 80 000 Mk von der Beteiligung an Gelämacher
ab getreten bleibt aber an den Unternehmungen finanziell inter
essiert Mit dieser Vereinbarung sind alle Lieferungsverträge
und Differenzen zwischen beiden Parteien aus der Welt ge
schafft Ueber die Geschäftslage wurde mitgeteilt dass sämt
r Betriebe voll beschäftigt seien allerdings bei gedrückten

reisen
Saccharin Fabrik A G vorm Fahlberg List Co in

Salbke Westerhüsen a Elbe Dem Jahresberichte des Unter
nehmens nach haben sich die Absatzverhältnisse seiner Ver
ſchiedenen Fabrikate mit Ausnahme derjenigen für Saccharin
wofür eine Besserung nicht eingetreten sei bei andauernd leb
z Nachfrage günstig gestaltet In den Verkaufspreisen ist
agegen erst gegen Schluss des Jahres eine Aufbesserung ein

getreten Der Fabrikationsüberschuss beträgt 728 244 i V
642 721 Mk der Reingewinn einschliesslich Il 787 7123
Mark Vortrag 209 691 193 173 Mk und es sollen darauf 6
5 Proz Dividende verteilt werden Die Verwaltung glaubt

dass die Besserung in den Preisen anhalten wird

Waren unch Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 350 März Am Prähmarkt
notiorten Weizen inländ 194,00 195,00 ab Bahn und frei Mahble
BRoggen nländ 146 09 147,00 ab Bahn vnd trei Mahle Rafer
märisoher mecklenburgisoher pomm prenssiseh posensoher und
sahlesisaher fein 171 480 mittel 164 170 gering 160 163 ruestseh
nnd Donau mitte 157 167 gering 154 1560 ab Bahn and tre Wageu
Mais amerik mined 132 139 neuer abfallender 128 131 runder
138,00 142,00 frei Wagen Gersde inländisehe Vustergerete mittel
o gering 145,00 161,00 guto 162 175 rassisohe und Donau leiehte
137,00 141 00 schwere 142 146 ab Bahn und trei Wagen Erbsoo
inländisohe und ausländisehe Paotterware mittel 153 159 Tauben
erbeon 160 168 ab Bahn and trei Wagen Weizormellt 00 34,00
bis 26,76 Roggenmohl o and 1 18,50 20,70 Wein eonkleie

9,75 11,10 Roggen kloie 9,50 10 25 v v ie

HMamclel Gewerbe und Verkehr
MAegdedurg 30 März Die Notierungen vers sehen geh a1000 kg netto ad äration und frei Megdeburg Woiron engl und

Sommer träge gut 109 104 Weiren Rauh 190 102 Roggeninländ ruhig gut 144 149 Gerste ausländ Fattergerate kg
gus 137 139 Hotfer inl ruhig gut 166 172 Mais runder

ruvig gut 133 137 amerik bunter gut 32 134 M

e e m2 200 Bogen ruhig Meeklburg unGeeato ruhig sadross II6 118 Hafer stetig Holsteiner
Beodlendurger neuer Holsteiner und Mecklenborger 163
bis 175 Mais still La Plats 101 102 mired 98 99

ILivearpool 30 März Roter Winterwerren per Mai 7 per
Juli 6,7 Still Mais amer Mai 4,3 La Plata Juli 4i, Still

Antwerpen 30 März Dentseher La Plataaug Kontrabet B
Aoril 5,872, Juni 80 Aug 5,72 Oktbr 5 671 Dezbr 6,60 Fr
Umsata 70,000 kg Stull

Pest 30 Marz Weizen per April 11,65 11 66 per Msai
11 46 11 47 per Okt 10,83 10,84 B Roggen per April 8,33
8,34 per Okt 07 8,03 B Hafer per April 8,68 8,69 BBais per Mai 5,63 5,64 B Raps Tug 153,65 13,75 B

Zucker
Hamburg 80 März Rübenrohmmeokoer 4 Produke Bacts 686

Rendement neue Usanee feei an Bord Hamdueg
vorm naagbra abends

per ar 10,25 10,40 10,35 MNai 10272 10 45 10,48August 10,37 10,60 10,57Oktober 9,57 87 9,85 wo7 Desember 9,82 9,63 9,80 Io J anuar Merz J 9,95 9,95 9,92
stetig stetig matt
Kaffee

Kamburg 30 März Good average Santos
vorw nachra abendsper Aär t4 G 54 GMai 54 52i G 52 GSeptember 522 52 G 52Desemder 51 G 51 G 51 Gruhig ruhig ruhig

Havre 30 Mörz Kaffee good average Santos per Merz 65
per Mai 65, per Sept 66 per Dos 64 Still

Rao de Janeiro 30 März Kaßee Zutuhren 3,609 Saok in Bio
5,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 30 März Eier pro Schock vollfrische ensländtsehe

bis in und ausländische bessere Sorten 3,25 3,76 in und aus
ländische geringere Sorten 3,10 3,20 zweite Sorten Kahl
nauseier Kalketer kleme Eier 2,90 ,00 Marpk Flau

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 30 März Pruna Kartoftelstärke und Mehbl für

100 kg 20,50 21 00 Ruhbug
Be in 30 März Kagtoftelmehl u Stärke 20,90 20,50 Fenohtes

Kartoffelmehl 10,60
Spiritus

Noräha os en 30 Märs Breanntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Pror für 100 kg 106 107

98,00 99 00 M per loko und MArz Septemder 1611 ohne Fass ob
Brenperei

Fettwaren und Oele
Köln 30 Marz Räüboö loko 65,00 por Mai 63,50
Hambarg 30 März Stedtesehmails 57,00 amerta Bdeam 42 25

Chamberlain 43,75
Chemische Produkte

Hambarg 30 März Ohihastperer per loko 9,5T7 Pebr März
9,271 tres Fahzeeug Hamburg Fest

Wolle
Brem en 30 März Baumwolle stetig Upl loko midäl T3,26 Plg
Liverpool 30 März Baumwolle VOmsaatz10 000 Ballen Import

000 Ballen davon Amerikaner 000 Ballen
Liverpo ol 30 März Aegyptische Baumwoile per Rai 9,50
Alenanäria 30 März Aegyptische Baumwolle per Mai 18,15

Juli 18,15 Nov 18,08

Metalle
London 30 März Obili Kupter träge 54 3 Mon 55

Zinn Soraits K stetig 198 3 Mon 186 Bl span träge 13
engl 13 Züunk gewöhnliche Marke ruhig 23 spes Marke 21

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

Few Vork 8S0 8 29 3 Ohntecogo 30 8 29 3
Weteen p Mai 94 i 938 Weizen p Kai 86 861p Juli 94 981 Juli 87 887Asis p Mai 541 54 Mais p Ka 7 27n Jnli s 66 Tun 49 h 49Mehl s 8,70 8,70 Bafer p Mai 302 30Kaftee Faur o Nr 121 121 p doli 20 O

e p Marsa 10,47 10,58 Roggen p Jan al SP April 10,47 10,63 Sehmalz p Mai ,42 37Pedroleum in Oeses 8,90 90 Juli 8,40 S8,85d4e in Vew Vork 7,40 7,40
do in Vhilsdelphia 7,40 7,40

Tendena Weizen stetig Mais stetig

Sehiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampferv
finden statt Nach New Vork 30 März Kaiserin Auguste Viktorla
6 April President Grant 13 April Bulgaria 20 April President
Lincoln 27 April Amerika 6 Mai Pennsylvania 11 Mai
Kaiserin Auguste Viktoria 16 Mai Cleveland Nach Boston
12 April Bethania 30 April Patricia Nach Baltimore
12 April Bethania 30 April Patricia Nach Philadelphia
31 März Prinz Oskar 16 April Prinz Adalbert Nach New
Orleans 20 April Dortmund Nach Westindien 30 März
Cheruskia 3 April Syria 5 April Niederwald 7 April Con
stantia 20 April Odenwald Nach Mexiko 3 April Bavaria
12 April Kronprinzessin Cecilie 17 April Spreewald Nach
Ostasien 31 März Scandia 12 April Ockenfels 14 April Sla
vonia 21 April Brisgavia Nach Wladiwostok 31 März
Harlyn 3 April Esrom und Nonsuch 6 April Erviken 10 April
Den of Ogil Arabisch Persischer Dienst 25 April Nicomedia

assorstäm do
dedentat äber der Fuli

Senle und Unztrut Fall VuebsTrdern B e e Marz teeg r r 2Nebre Oberpeogeſ 16Vodorpeagol 41 55 7 i sWoissenfeis Oberpege 42 52 Läzi
v Undterpegel 64 72 8roth a 7 222 38 42320Aleleben Oberpegel 29 453 30 52 e 1

Unterpegel 76 186 160d h d 8 7e de 7ünteryege i 3 7las Mger Ribo Roldon
T Kaer Veſſ Faereee T NMars FealiſWoos

Jongvunel inneree 13 4 Roeuleo 3,54 11Bodweis v 1 Barby 2,69 ws 12Prag h 22Verdubido o 10 Magdeburg 2,20 16Brandeis 1,85 17 Fangermde 10Meohnik 23 13 Winenbrgo 2,4 2en S e Den Szale m nen eDresden 40 20 I 7 10 H dostorf 4 u2 b 17 Lanenbarg 30 6 m
er



er TTT vhjx
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